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Höchste Ehrung für eine Jahrhundert-Kommunalpolitikerin: 
Marianne Krohnen 

zur Ehrenbürgerin und Altbürgermeisterin ernannt

Foto: Elvi Kampfmann
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Foto: Elvi Kampfmann

In einem feierlichen Festakt wurde der ehemaligen Bürgermeisterin Marianne Kroh-
nen eine der seltensten und höchsten Würdigungen der Gemeinde zuteil: Sie wurde 
offiziell zur Ehrenbürgerin der Gemeinde Geiselbach ernannt. Gleichzeitig wurde 
ihr der Ehrentitel Altbürgermeisterin verliehen. Mit dieser Doppel-Ehrung würdigt 
der Gemeinderat ihr außergewöhnliches, 42-jähriges Wirken an der Spitze der Ge-
meinde, das die Entwicklung Geiselbachs nachhaltig geprägt hat.

Ein Leben im Dienste der Bürger
Als Marianne Krohnen im Jahr 1984 erstmals zur Bürgermeisterin gewählt wurde, 
schrieb sie Geschichte: Sie war die erste Frau in diesem Amt im gesamten Land-
kreis Aschaffenburg und eine von lediglich fünf Bürgermeisterinnen in ganz Bay-
ern. Über vier Jahrzehnte und sieben erfolgreiche Wiederwahlen hinweg lenkte sie 
die Geschicke des Ortes mit unermüdlichem Einsatz, großem Weitblick und einer 
tiefen Verbundenheit zu den Menschen. Sie galt bis zu ihrem Ausscheiden aus dem 
Amt im Frühjahr 2026 als die dienstälteste Bürgermeisterin Bayerns.
In der offiziellen Begründung der Gemeinde wird ihr unschätzbarer Beitrag her-
vorgehoben: Marianne Krohnen habe Geiselbach von einer ursprünglich landwirt-
schaftlich geprägten Gemeinde zu einer modernen und lebenswerten Wohlfühl-
kommune gewandelt.
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Meilensteine ihrer Amtszeit
Ein besonders herausragender historischer Meilenstein war das Jahr 1994. Ihrem 
beharrlichen und energischen Einsatz war es maßgeblich zu verdanken, dass Gei-
selbach nach Jahren der Zugehörigkeit zur Verwaltungsgemeinschaft Schöllkrippen 
wieder seine kommunale Eigenständigkeit erlangte.
Darüber hinaus fielen zahlreiche zukunftsweisende Großprojekte in ihre Amtszeit, 
darunter:

•  die kontinuierliche Erschließung moderner Baugebiete,
•  die umfassende Sanierung und Modernisierung der örtlichen Schule,
•  die vorausschauende Planung einer Seniorenwohnanlage als Herzensprojekt,
•  der Erhalt der engen Gemeinschaft bei der historischen Fusion der Ortsteile 
 Geiselbach und Omersbach.

„Immer eine Dienerin der Gemeinde“
Die feierliche Übergabe der Urkunden fand im Rahmen einer exklusiven Feierstunde 
für geladene Gäste statt. In den Laudationes wurde insbesondere ihr Politikstil ge-
würdigt: Krohnen agierte nie distanziert vom Schreibtisch aus, sondern suchte stets 
das direkte Gespräch, war in den örtlichen Vereinen aktiv und verlor trotz hochka-
rätiger politischer Kontakte nie die Bodenhaftung und die Liebe zu ihrer Heimat.
Die frisch ernannte Ehrenbürgerin und Altbürgermeisterin zeigte sich sichtlich ge-
rührt und betonte im Gespräch, dass sie diese höchste Auszeichnung nicht nur als 
Rückblick, sondern auch als Verpflichtung verstehe, sich auch im „Unruhestand“ 
weiterhin dort einzubringen, wo die Gesellschaft sie brauche. Für die Zukunft 
wünschte sie sich, dass Werte, Wertschätzung und der Zusammenhalt im Ort auch 
im Wandel der Zeit stets bewahrt bleiben.
Obwohl ihre Ära im Rathaus beendet ist, bleibt die 75-Jährige der Kommunalpoli-
tik erhalten: Sie wird sich auch in Zukunft im Kreistag für die Belange der Bürge-
rinnen und Bürger einsetzen.

Urlaub

Die Praxis Konrad ist vom 12.10. bis 25.10.2026 wegen Urlaub geschlossen. 

Die Praxis Dr. Schreiber/Dr. Jäger ist vom 05.10. bis 16.10.2026 wegen Urlaub ge-
schlossen. 

Vertretung übernehmen die Ärzte in Schöllkrippen (Schreiber/Dr. Jäger, Dr. C. Roth/
Dr. M. Schulmeyer) und Krombach (Dr. Hartmann). 

Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst

Der ärztliche Bereitschaftsdienst findet nicht mehr in den Praxen der niedergelas-
senen Ärzte statt, sondern an zentralen Bereitschaftspraxen.

Eine Anmeldung in einer der Bereitschaftspraxen ist nicht nötig.
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Die Öffnungszeiten der Bereitschaftspraxen sind:
Bereitschaftspraxis am Klinikum Aschaffenburg:
Samstag, Sonntag und Feiertag:  08:00 - 22:00 Uhr
Mittwoch und Freitag:    13:00 - 22:00 Uhr
Montag, Dienstag, Donnerstag:   18:00 - 22:00 Uhr

Bereitschaftspraxis der Main-Kinzig-Klinik Gelnhausen:
Samstag, Sonntag und Feiertag:  07:00 - 07:00 Uhr
Mittwoch und Freitag:    14:00 - 07:00 Uhr
Montag, Dienstag, Donnerstag:   19:00 - 07:00 Uhr
 
Bereitschaftspraxis an der Helios Klinik in Erlenbach:
Samstag, Sonntag und Feiertag:   09:00 - 21:00 Uhr
Mittwoch und Freitag:   16:00 - 21:00 Uhr
Montag, Dienstag, Donnerstag:   18:00 - 21:00 Uhr
 
Bereitschaftspraxis am Klinikum Main-Spessart in Lohr: 
Samstag, Sonntag und Feiertag:   09:00 - 22:00 Uhr
Mittwoch und Freitag:    16:00 - 22:00 Uhr
Montag, Dienstag, Donnerstag:   18:00 - 22:00 Uhr

Weiterhin gibt es einen Hausbesuchsdienst für Patienten, die aus medizinischen 
Gründen nicht in der Lage sind, eine der Bereitschaftspraxen aufzusuchen.  Der Kas-
senärztliche Bereitschaftsdienst darf nicht mit dem Notarzt (Blaulicht) verwechselt 
werden, der für lebensbedrohende Zustände da ist (Rufnummer 112). 
Der Kassenärztliche Bereitschaftsdienst ist erreichbar unter der Rufnummer 116 117. 
Unter dieser Rufnummer erreichen sie den Hausbesuchsdienst und bekommen In-
formationen, an wen und wohin sie sich wenden sollen.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst: Telefon 116 117
Ein Service der Kassenärztlichen Vereinigung Bayerns 

Rettungsleitstelle: Telefon 112
Bei akut lebensbedrohlichen Erkrankungen oder Verletzungen
 
Zahnärztlicher Notdienst: Telefon: 06021 80700 
www.notdienst-zahn.de 

Hebammen-Wochenbettambulanz für Wöchnerinnen und stillende Frauen
Sonn- und Feiertags 09:00 Uhr, Eingangsbereich Klinikum, ohne Voranmeldung!
http://www.hebko-aschaffenburg.de

Apothekennotdienst

Aufgrund der Umstrukturierung des Apothekennotdienstes gibt es keinen festen 
Notdienstplan mehr.
Eine aktuelle offizielle Liste aller Apotheken, die in Ihrer Nähe Notdienst haben, 
finden Sie:
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- Auf der Homepage https://www.aponet.de/apotheke/notdienstsuche
- Per Kurzwahl 22833 von jedem Handy (69 Cent/Minute oder pro SMS) oder unter 
der kostenlosen Telefon-Nr. 0800 0022833 aus dem deutschen Festnetz.

Antrittsbesuch von Andrea Lindholz im Rathaus Geiselbach

Foto: Büro Lindholz

Zu einem persönlichen Antrittsbesuch begrüßte der neu gewählte Bürgermeister 
Jan Maier die Bundestagsabgeordnete Andrea Lindholz im Rathaus Geiselbach.
Im Mittelpunkt des Gesprächs stand zunächst das persönliche Kennenlernen sowie 
die Frage, wie Jan Maier in seiner neuen Aufgabe als Bürgermeister angekommen 
ist. Dabei bot sich Gelegenheit zu einem offenen Austausch über die ersten Erfah-
rungen und Herausforderungen in der neuen Verantwortung.
Ein weiterer Schwerpunkt waren die anstehenden Projekte und Zukunftsaufgaben 
der Gemeinde Geiselbach. Dabei wurde auch über mögliche Förderprogramme und 
Unterstützungsmöglichkeiten gesprochen. Andrea Lindholz sagte ihre Unterstüt-
zung bei der Suche nach geeigneten Fördermöglichkeiten und bei der Begleitung 
wichtiger Projekte für die Gemeinde zu.
Der Besuch unterstrich die Bedeutung eines guten und persönlichen Austauschs 
zwischen der Gemeinde und den politischen Vertreterinnen und Vertretern auf 
Bundesebene.
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Vortrag des Pflegestützpunkts - 
Leistungen verständlich erklärt

Pflegebedürftigkeit bringt oft viele praktische, rechtliche und finanzielle Fragen mit 
sich – für Betroffene und Angehörige gleichermaßen. Für diese Fragestellungen steht 
Ihnen der Pflegestützpunkt als erste Anlaufstelle zur Verfügung.

Der Pflegestützpunkt des Landkreises Aschaffenburg lädt zu einem Informations-
vortrag ein. Der Vortrag erläutert zum einen die Aufgaben des Pflegestützpunkts, 
zum anderen die wichtigsten Leistungen der Pflegeversicherung und die vorhan-
denen Unterstützungsmöglichkeiten.
    Datum: 08. Oktober 2026
    Uhrzeit: 17:00 bis 18:00 Uhr
    Veranstaltungsort: Mehrgenerationenhaus Geiselbach, Am Wickengarten 11

Weitere Informationen:
Landratsamt Aschaffenburg
Pflegestützpunkt
Tel.: 06021 / 394 6060 oder
E-Mail: pflegestuetzpunkt@Lra-ab.bayern.de

Ehrenordnung der Gemeinde Geiselbach; 
Einreichung von Ehrungsvorschlägen

Der Gemeinderat der Gemeinde Geiselbach hat in seiner Sitzung am 22.04.2016 den 
Erlass einer Ehrenordnung beschlossen.
Mit der Ehrenordnung werden Verdienste um das Wohl oder das Ansehen der Ge-
meinde oder für herausragende Tätigkeiten im Vereinsleben gewürdigt.
Vorschlagsberechtigt ist jeder Bürger oder jede Organisation, wobei der Nachweis 
der Ehrungswürdigkeit dem Vorschlagenden obliegt. Eine Recherche durch die Ge-
meindeverwaltung erfolgt nicht.
Die Ehrung erfolgt auf der Basis eines Punktesystems. Dieses Vorgehen hat den 
Vorteil einer hohen Transparenz. Es ist ein hohes Maß an Gleichbehandlung der zu 
Ehrenden gegeben.
Geehrt werden können Tätigkeiten auf kommunalpolitischer Ebene, Tätigkeiten bei 
Vereinen oder Verbänden, aber auch Tätigkeiten auf sozialem, caritativem, kultu-
rellem oder kirchlichen Gebiet.
Ehrungsvorschläge können ab sofort bis zum 30.10.2026 bei der Gemeindeverwal-
tung eingereicht werden.

Die Ehrung erfolgt im Rahmen des Neujahrsempfangs 2027.

Die Ehrenordnung kann auf der Homepage der Gemeinde Geiselbach eingesehen 
werden.
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ÖFFNUNGSZEITEN

Öffnungszeiten 
der Gemeindeverwaltung 

Montag - Freitag ......... 08:30 – 12:00 Uhr
Montag ......................... 14:00 – 17:00 Uhr
Donnerstag ................... 14:00 – 18:00 Uhr
Telefon: 06024 63593-0
Fax: 06024 63593-18 
E-Mail: poststelle@geiselbach.bayern.de 
www.geiselbach.de

Bürgermeister-Amtsstunden

Dienstag  ....................... 10:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag .................. 14:00 – 16:00 Uhr
Und nach telefonischer Vereinbarung

Kindergärten und Grundschule

Kindergarten Kükennest Geiselbach
Am Wickengarten 11
Tel. 06024 1261
www.kitas-geiselbach.de

Kindergarten Kunterbunt Omersbach
Am Hirtenberg 4 A
Tel. 06024 3416
www.kitas-geiselbach.de

Grundschule Geiselbach
Schulstraße 6
Tel. 06024 630050
www.vs-krombach-geiselbach.de

Öffnungszeiten der Postagentur

Clip & Clutch GmbH
Waldstraße 15, 63826 Geiselbach
Montag – Donnerstag: 10:00 – 17:00 Uhr
Freitag: .......................... 10:00 – 14:00 Uhr
Samstag: ....................... 10:00 – 11:30 Uhr

Öffnungszeiten der Banken

VR-Bank eG
Service- und 
Beratungszentrum Schöllkrippen
Marktplatz 3, 63825 Schöllkrippen
Telefon: 06023 5055-0
Fax: 06023 505549
Montag:  08:30 - 12:00 Uhr und  
  14:00 - 16:30 Uhr
Dienstag: 08:30 - 12:00 Uhr und
  14:00 - 16:30 Uhr
Mittwoch: 08:30 - 12:00 Uhr
Donnerstag: 08:30 - 12:00 Uhr und
  14:00 - 18:00 Uhr
Freitag:  08:30 - 12:00 Uhr und
  14:00 - 16:30 Uhr 

Sparkasse 
Beratungscenter Schöllkrippen
Laudenbacher Str. 3
63825 Schöllkrippen
Tel. 06021 3975610
Öffnungszeiten:
Montag:  09:00 - 12:00 Uhr, 
  14:00 - 17:00 Uhr
Dienstag: 09:00 - 12:00 Uhr, 
  14:00 - 17:00 Uhr
Mittwoch: 09:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag: 09:00 - 12:00 Uhr, 
  14:00 - 18:00 Uhr
Freitag:  09:00 - 12:00 Uhr
Beratungszeiten:
Montag – Freitag: 08:00 - 20:00 Uhr

Öffnungszeiten 
der Pfarrbücherei Geiselbach

Dienstag: ............... 17:45 Uhr - 18:15 Uhr
Mittwoch: .............. 14:00 Uhr - 15:00 Uhr
Und je nach Gottesdienst
- Samstag: .....19:30 Uhr - 20:00 Uhr
  oder
- Sonntag: .............. 10:00 Uhr - 10:30 Uhr
Und nach Vereinbarung.
Gerne melden bei Birgit Rienecker, Tel. 
5716
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Gebührenordnung:
Kinderbücher 0,00 € 4 Wochen
Jugendbücher 0,00 € 4 Wochen
alle 
anderen Bücher 0,20 € 4 Wochen
Spiele 0,20 € 4 Wochen
Hörbücher 0,50 €  2 Wochen
DVDs 1,00 € 1 Woche
E-Mail-Kontaktaufnahme unter bueche-
rei-geiselbach@web.de.

Stromversorgung Bayernwerk AG

Erreichbarkeit bei Stromstörungen
Störungsnummer: 0941 28003366
Verlinkung auf www.bayernwerk.de

Anschrift des Gasversorgers

Energieversorgung Main-Spessart GmbH
Boschweg 9
63741 Aschaffenburg
Telefon 06021 38672-40
Fax 06021 38672-57 
Notruf 0800 624 6773

Störungen am Wasserleitungsnetz in 
der Gemeinde Geiselbach und dem 

Ortsteil Omersbach

Der Zweckverband Fernwasserversor-
gung Spessartgruppe in Alzenau-Hör-
stein, Gerichtsplatzstraße 100, teilt mit, 
dass bei Störungen am Wasserleitungs-
netz in der Gemeinde Geiselbach und dem 
Ortsteil Omersbach der Bereitschafts-
dienst unter der Telefonnummer 06023 
97100 zu erreichen ist. 
Der Bereitschaftsdienst bezieht sich nur 
auf Anlagenteile bis zum Wasserzähler.
Für Störungen in der Hausinstallation 
ist der Zweckverband Fernwasserver-
sorgung Spessartgruppe nicht zuständig.

Aus dem Rathaus
ALLGEMEINE INFORMATIONEN

Das nächste Mitteilungsblatt 
erscheint am Donnerstag, den 05.11.2026
Redaktionsschluss ist am Montag, den 
02.11.2026, 11:00 Uhr

Mitteilungsblatt 
der Gemeinde Geiselbach
Herausgeber: Gemeinde Geiselbach
Anzeigensatz + Druck: Heimatbote-Dru-
ckerei, Peter Ostheimer, Schöllkrippen
Auflage: 800 Stück
Anzeigenannahme: 
Frau Amberg/Frau Vogt-Geis
Telefon: 06024 63593-0 
Fax: 06024 63593-18
E-Mail: ewo@geiselbach.bayern.de 

Anzeigenpreise für das Mitteilungsblatt
1/8 Seite  11,00 Euro
1/4 Seite  18,50 Euro
1/3 Seite  29,00 Euro
1/2 Seite  36,50 Euro
3/4 Seite  51,00 Euro
  1 Seite    58,00 Euro

Gemeinderatssitzung
Die nächste Gemeinderatssitzung findet 
am Dienstag, den 20.10.2026 um 20:00 
Uhr statt.

Aus der letzten öffentlichen Sitzung des 
Gemeinderats vom 22. September 2026
Bauanträge 
Der Gemeinderat hat in der Sitzung über 
verschiedene Bauanträge beraten und 
sein Einverständnis bzw. seine Zustim-
mung erteilt. Abgelehnt wurde dagegen 
eine Befreiung von den Festsetzungen des 
Bebauungsplans, da das Objekt vollstän-
dig außerhalb des Baufensters lag. 
Stellungnahme Wasserrechtsantrag Ton-
grube 
Der Gemeinderat hat sich mit einem Was-



9

serrechtsantrag aus der Tongrube befasst 
und unter verschiedenen Auflagen und 
Bedingungen seine Zustimmung erteilt. 
Dadurch sollen die gemeindlichen Bioto-
pe des Laubfrosches und der Gelbbauch-
unke künftig wieder mit Wasser versorgt 
werden und die Laichgebiete gesichert 
werden. Zudem kann durch die Maß-
nahme die Kanalisation entlastet werden.
Stellungnahme Flächennutzungsplan 
und Bebauungsplan Mömbris 
Der Gemeinderat hat über die 11. Ände-
rung des Flächennutzungsplans im Be-
reich des Bebauungsplanes „Festplatz, 
Jugend- Sport und Freizeit am Ortsein-
gang Mömbris“ und den gleichlautenden 
Bebauungsplan beraten und beschlossen 
keine Bedenken oder Anregungen vor-
zubringen. 
Die Gemeinde Mömbris beabsichtig mit 
den Plänen das Areal umzugestalten. 
Förderantrag Bundesprogramm „Sanie-
rung kommunaler Sportstätten“ Sport-
halle Geiselbach 
Der Bund plant eine neue Förderrunde 
des Bundesprogramms „Sanierung kom-
munaler Sportstätten“ SKS II. Einzelhei-
ten sind aktuell noch nicht bekannt. Da 
die Fristen zur Vorlage der Unterlagen 
teilweise sehr kurz sind, hat der Gemein-
derat den Beschluss gefasst das Projekt 
„Sanierung Sporthalle“ einzureichen. 
Ein entsprechender Beschluss wird vo-
raussichtlich bei der Bewerbung für das 
Förderprogramm benötigt. 

Allgemeine öffentliche Informationen 
1. Finanzlage Geiselbach
Nach einer aktuellen groben Hochrech-
nung wird der Verwaltungshaushalt bei 
den Einnahmen und Ausgaben gleicher-
maßen unter den Planansätzen bleiben. 
Im Vermögenshaushalt dagegen wer-
den die Planansätze nicht voll ausge-
schöpft. Jedoch handelt es sich hierbei 
um viele Projekte die in den Folgejahren 
fortgeführt werden wie etwa Sanierung 
der Sporthalle, Neubau Feuerwehrgerä-
tehaus, Baugebiet Seniorenwohnanlage 

oder etwa die Ertüchtigung der Kläran-
lagen. Somit verschieben sich die Kosten 
lediglich zumindest ins das Jahr 2026 und 
es handelt sich hierbei um keine echten 
Kosteneinsparungen. 
Die Gemeinde kann daher auch künftig 
nur die notwendigsten Investitionen tä-
tigen und versucht Fördertöpfe so gut es 
geht auszuschöpfen.  

2. KiBiG Reform 
Der Kernpunkt der Reform ist die Um-
strukturierung des Elternbeitragszu-
schuss in Höhe von 100 € monatlich. 
Dieser wurde bisher direkt an die Kom-
munen gezahlt mit Verpflichtung die 
Elternbeiträge entsprechend zu senken. 
Künftig wird der Zuschuss in die Betriebs-
kostenförderung einfließen. 
Die Verwaltung prüft bis zur nächsten 
Sitzung die Kostendeckungsgrade in den 
gemeindlichen Kindergärten und wird 
einen Vorschlag vorlegen. 

3. Sachstand Grundschuldach Aula 
Die Dachsanierung konnte zwischenzeit-
lich abgeschlossen werden. Somit dürfte 
künftig kein Wasser mehr in die Aula ein-
treten. Die Maßnahme war jedoch teurer 
als angenommen, aufgrund der umfang-
reichen Arbeiten durch die Dacheinde-
ckung aus Aluminium und die dazuge-
hörige Holzkonstruktion. 

4. Sachstand Inlinersanierung Horba-
cher Straße / Rohrbachstraße 
Die Inlinersanierung wurde abgeschlos-
sen, der Konus wird bis zum 25.09.2026 
wieder eingebaut und die Straße wieder 
hergerichtet. Damit ist diese Baustelle 
abgeschlossen. 
Im Anschluss fand eine nichtöffentliche 
Sitzung statt. 
Die nächste Gemeinderatsitzung findet 
am 20. Oktober 2026 statt. 

Broschüre „Die Bürgermeister der Ge-
meinden Geiselbach und Omersbach 
1818 – 1984“
Die Broschüre „Die Bürgermeister der 
Gemeinden Geiselbach und Omersbach 
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1818 – 1984“ ist ab sofort im Rathaus der 
Gemeinde Geiselbach gegen eine Schutz-
gebühr von 2,00 Euro/Stück erhältlich.

Broschüre „Rothshütte“
Im Rathaus ist die Broschüre „Rothshütte“ 
gegen eine Schutzgebühr von 1,-- Euro/
Stück zu erwerben.

Bildband „Bildstöcke und ausgewählte 
Flur- und Kulturdenkmäler im ehema-
ligen Landkreis Alzenau“ 
Im Rathaus Geiselbach ist der Bildband 
„Bildstöcke und ausgewählte Flur- und 
Kulturdenkmäler im ehemaligen Land-
kreis Alzenau“ zum Preis von 24,50 Euro 
erhältlich. 

Heimatjahrbücher „Unser Kahlgrund“
Verkauf von Restbeständen früherer 
Jahre
Die Gemeinde Geiselbach verkauft Hei-
matjahrbücher „Unser Kahlgrund“ aus 
früheren Jahren.
Es handelt sich um Restbestände der fol-
genden Jahrgänge:
1997, 2001, 2004, 2006, 2009, 2010, 2011 
Der Kaufpreis liegt bei 5,50 Euro/Stück. 
Zum Teil sind nur noch einzelne Exemp-
lare vorhanden. Der Verkauf erfolgt des-
halb nur solange der Vorrat reicht.

Führungen und Wanderungen entlang 
der Europäischen Kulturwanderwege
Der Natur- und Landschaftsführer Hart-
mut Dankert aus Rodenbach bietet Füh-
rungen und Wanderungen entlang der 
Europäischen Kulturwanderwege 
- „Birkenhainer Straße Route 1 – Im Krom-
bacher Landgericht“ 
- „Birkenhainer Straße Route 2 - Frei-
gericht“
- „Birkenhainer Straße Route 3 – Geisel-
bach/Huckelheim“
für Gruppen an. 
Bei Interesse an Führungen wenden Sie 
sich bitte an
Hartmut Dankert

Spessartstr. 30, 63517 Rodenbach
Tel. 06184 50733
E-Mail: spessarttour@aol.com 

Amt für Ernährung, Landwirtschaft 
und Forsten Karlstadt

Informationen zu forstwirtschaftlichen 
Themen
Im Waldbesitzerportal (Homepage www.
waldbesitzer-portal.bayern.de) werden 
regelmäßig Beiträge zu aktuellen forst-
wirtschaftlichen Themen veröffentlicht. 
Dort finden sie auch ausführliche Infor-
mation zu zahlreichen weiteren Themen. 
Ergänzend dazu ist der Internetauftritt 
der Landesanstalt für Wald- und Forst-
wirtschaft (LWF) zu nennen (www.lwf.
bayern.de).
Neben Expertenwissen gibt es dort auch 
Informationen speziell für private Wald-
besitzer.
Kontaktdaten 
Sebastian Meyerhofer, Telefon mobil 0179 
476 09 95
E-Mail poststelle@aelf-ka.bayern.de 
Homepage: www.aelf-ka.bayern.de Ru-
brik Wald und Forstwirtschaft

Fundbüro

Gefunden wurde Am Trieb, Spielplatz 
eine dunkelblaue Kinderjacke, Gr. 122/ 
128 der Marke Engelbert Strauss.

STANDESAMTLICHE 
NACHRICHTEN

Veröffentlichung von Jubiläen

Die Gemeinde Geiselbach veröffentlicht 
im gemeindlichen Mitteilungsblatt keine 
Daten mehr von Altersjubiläen, Ehejubi-
läen, Geburten und Sterbefällen. 
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Bisher erfolgte eine Veröffentlichung der 
Daten, wenn der oder die Jubilar*in der 
Veröffentlichung im Einzelfall nicht aus-
drücklich widersprochen hat.
Der Bayerische Landesbeauftragte für 
den Datenschutz hat nunmehr darauf 
hingewiesen, dass diese Vorgehensweise 
nicht zulässig ist. Grundsätzlich darf eine 
Veröffentlichung von Jubiläen nur statt-
finden, wenn die Jubilare dies ausdrück-
lich wünschen und diesem zustimmen. 
Als besonders problematisch sieht es der 
Datenschutzbeauftragte an, wenn die Ju-
biläen auch noch im Internet veröffent-
licht werden, was in der Regel der Fall 
ist, weil die gemeindlichen Mitteilungs-
blätter online gestellt werden. Die Erfah-
rungen hätten gezeigt, dass solche Veröf-
fentlichungen auch für kriminelle Akti-
vitäten, z.B. Enkeltrick genutzt würden.
Im Hinblick auf die Feststellungen des 
Datenschutzbeauftragten kann daher 
grundsätzlich künftig keine Veröffentli-
chung von Jubiläen im Mitteilungsblatt 
mehr erfolgen.
Sollte Sie eine Veröffentlichung Ihres Ju-
biläums im Mitteilungsblatt wünschen, 
so teilen Sie dies bitte der Gemeinde-
verwaltung, Bürgerbüro mit. Eine Veröf-
fentlichung mit ausdrücklicher schriftli-
cher Zustimmung ist weiterhin möglich.

ABFALLWIRTSCHAFT

Abfuhrtermine

Restmülltonne: Mi 07.10., Mi 21.10., 
  Mi 04.11. 
Biotonne:  Mi 14.10., Mi 28.10.
Papiertonne:  Di 20.10.
Gelber Sack:  Do 15.10.

Öffnungszeiten des gemeindlichen Re-
cyclinghofes
Samstag ganzjährig:    
 09:00 – 14.00 Uhr

Freitag Monate März bis Oktober:   
 15:00 – 17.00 Uhr
Freitag Monate November bis Februar:  
 keine Öffnungszeit

Am Recyclinghof können folgende Wert-
stoffe angeliefert werden:
- Altfenster    
- gebrauchte Hörgeräte
- Altholz     
- Kabelreste
- Altmetall    
- Kerzenreste
- Aluminium     
- Naturkork
- Bauschutt in Kleinmengen   (ca. 0,25 m3)
- Papier und Kartonage
- Pu-Schaum-Dosen
- Blei      
- Speisefette
- gebrauchte Brillen   
- Straßenkehricht
- CDs      
- Styropor
- Tintenpatronen
- Tonerkartuschen
- Elektro- und Elektronikgeräte außer TV-
  und Kühlgeräte, PC-Bildschirme und
  Trockner       
  
Am Geiselbacher Recyclinghof im Ge-
werbegebiet Birkenhainer Straße, Am 
Sportplatz können auch nichtholzige 
Garten- und Grünabfälle angeliefert 
werden. Die Annahme ist kostenfrei. 
Holzige Gartenabfälle werden ebenfalls 
weiterhin am Recyclinghof entgegenge-
nommen. 
Wurzelstöcke zählen nicht zu den hol-
zigen Gartenabfällen. Diese können am 
Recyclinghof nicht angenommen werden, 
da diese durch den Hacker nicht verar-
beitet werden können. Wurzelstöcke kön-
nen ausschließlich am Kompostwerk der 
GBAB, Obernburger Straße, Aschaffen-
burg angeliefert werden. Die Anlieferung 
ist kostenpflichtig.
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Erdaushubdeponie Geiselbach
Geänderte Bedingungen für die Anlie-
ferung von Erdaushub
Ab sofort muss vor der Anlieferung von 
Erdaushub eine sog. „Verantwortliche Er-
klärung“ durch den Anlieferer ausgefüllt 
und der Gemeinde Geiselbach vorgelegt 
werden. Die Anlieferung darf erst erfol-
gen, wenn die schriftliche Annahmeer-
klärung der Gemeinde vorliegt.
Die „Verantwortliche Erklärung“ muss 
daher mindestens drei Tage vor dem ge-
planten Anlieferungstermin bei der Ge-
meinde Geiselbach vorliegen. Sollte dies 
nicht der Fall sein, muss eine Anlieferung 
abgelehnt werden.
Den entsprechenden Vordruck erhalten 
Sie bei der Gemeinde Geiselbach. Er kann 
auch auf der Homepage der Gemeinde 
Geiselbach heruntergeladen werden.

MÜLLABFUHR

Servicehotline Müllabfuhr

Seit November 2020 hat das Unternehmen 
REMONDIS die Leerung der Rest- und 
Biomülltonnen im Landkreis Aschaffen-
burg sowie den Mülltonnenänderungs-
dienst vom bisherigen Dienstleister VE-
OLIA übernommen.
Im Auftrag des Landkreises hat die Fa. 
Remondis eine Servicehotline eingerich-
tet, an die sich die Bürger bei Fragen und 
Reklamationen wenden können. Die Mit-
arbeiter sind an Abfuhrtagen in der Zeit 
von 8:00 Uhr bis 17:00 Uhr unter der Te-
lefonnummer 0800 2477677 erreichbar. 
Eine Kontaktaufnahme per Email un-
ter kommunal-haibach@remondis.de ist 
ebenfalls möglich.

Änderung bei der 
Grünabfallerfassung ab 2026

Im Landkreis Aschaffenburg bestand bis-

lang die Möglichkeit, Grünabfälle selbst 
an den Grünabfallsammelplätzen in den 
Gemeinden anzuliefern oder die jeweils 
im Frühjahr und Herbst stattfindende 
Grünabfallstraßensammlung zu nutzen. 
Diese zweimal jährliche Grünabfallstra-
ßensammlung findet nicht mehr statt. 
Künftig steht nur noch der Grünabfall-
sammelplatz am Recyclinghof zur Ab-
gabe von Grünabfällen in haushaltsüb-
lichen Mengen kostenfrei zur Verfügung.
In den vergangenen Jahren ist die im 
Rahmen der Grünabfallstraßensamm-
lung erfasste Menge stetig gesunken, so 
dass zuletzt nur noch knapp 1% der Ge-
samtmenge hierüber erfasst wurde. Im 
Gegensatz hierzu wurden 99% der er-
fassten Grünabfälle über die insgesamt 
42 Grünabfallsammelstellen im Landkreis 
Aschaffenburg gesammelt und anschlie-
ßend einer Verwertung zugeführt.
Auf Grund der geringen Sammelmenge 
und steigender Abfuhrkosten sind die 
spezifischen Erfassungskosten für die im 
Rahmen der Straßensammlung gesam-
melten Grünabfälle stark angestiegen, 
da unabhängig von der abzuholenden 
Gesamtmenge alle Anwesen im Land-
kreis Aschaffenburg zweimal angefah-
ren werden. Unter anderem wurde des-
halb die Leistung der Grünabfallstraßen-
sammlung nicht erneut ausgeschrieben. 
Insbesondere auch, da weitere Kosten-
steigerungen hiermit verbunden wären.

ORDNUNGSAMT

Hinweis auf das Widerspruchsrecht

1. Widerspruch gegen die Übermittlung 
von Daten an eine öffentlich-rechtliche 
Religionsgesellschaft durch den Fami-
lienangehörigen eines Mitglieds dieser 
Religionsgesellschaft
Es erfolgt ein Hinweis gemäß § 42 Absatz 
3 Satz 2 BMG auf das Recht, der Daten-
übermittlung nach § 42 Absatz 2 BMG 
widersprechen zu können.
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Haben Mitglieder einer öffentlich-rechtli-
chen Religionsgesellschaft Familienange-
hörige, die nicht derselben oder keiner öf-
fentlich-rechtlichen Religionsgesellschaft 
angehören, darf die Meldebehörde gemäß 
§ 42 Absatz 2 BMG von diesen Familien-
angehörigen folgende Daten übermitteln:

1. Familienname,
2. frühere Namen,
3. Vornamen,
4. Geburtsdatum und Geburtsort,
5. Geschlecht,
6. Zugehörigkeit zu einer öffentlich--
 rechtlichen Religionsgesellschaft,
7.   derzeitige Anschriften und letzte frü-
 here Anschrift,
8. Auskunftssperren nach § 51 BMG
 und bedingte Sperrvermerke nach §
 52 BMG sowie
9.  Sterbedatum.

Der Widerspruch gegen die Datenüber-
mittlung verhindert nicht die Übermitt-
lung von Daten für Zwecke des Steuerer-
hebungsrechts an die jeweilige öffentlich-
rechtliche Religionsgesellschaft. Diese 
Zweckbindung wird dem Empfänger bei 
der Übermittlung mitgeteilt. Der Wider-
spruch ist bei der Meldebehörde der allei-
nigen Wohnung oder der Hauptwohnung 
einzulegen. Er gilt bis zu seinem Widerruf.

2. Widerspruch gegen die Übermittlung 
von Daten an Parteien, Wählergruppen 
u.a. bei Wahlen und Abstimmungen
Es erfolgt ein Hinweis gemäß § 50 Absatz 
5 BMG auf das Recht, der Datenübermitt-
lung nach § 50 Absatz 1 BMG an Partei-
en, Wählergruppen und andere Träger 
von Wahlvorschlägen im Zusammen-
hang mit Wahlen und Abstimmungen 
auf staatlicher und kommunaler Ebene 
zu widersprechen.
Die Meldebehörde darf gemäß § 50 Ab-
satz 1 BMG Parteien, Wählergruppen und 
anderen Trägern von Wahlvorschlägen im 
Zusammenhang mit Wahlen und Abstim-
mungen auf staatlicher und kommunaler 
Ebene in den sechs der Wahl oder Abstim-
mung vorangehenden Monaten Auskunft 
aus dem Melderegister über die in § 44 

Absatz 1 Satz 1 BMG bezeichneten Daten 
von Gruppen von Wahlberechtigten ertei-
len, soweit für deren Zusammensetzung 
das Lebensalter bestimmend ist. Die Ge-
burtsdaten der Wahlberechtigten dürfen 
dabei nicht mitgeteilt werden. Die Person 
oder Stelle, der die Daten übermittelt wer-
den, darf diese nur für die Werbung bei 
einer Wahl oder Abstimmung verwenden 
und hat sie spätestens einen Monat nach 
der Wahl oder Abstimmung zu löschen 
oder zu vernichten.
Bei einem Widerspruch werden die Da-
ten nicht übermittelt. Der Widerspruch 
ist bei der Meldebehörde der alleinigen 
Wohnung oder der Hauptwohnung ein-
zulegen. Er gilt bis zu seinem Widerruf.

3. Widerspruch gegen die Übermittlung 
von Daten aus Anlass von Alters- oder 
Ehejubiläen an Mandatsträger, Presse 
oder Rundfunk
Es erfolgt ein Hinweis gemäß § 50 Ab-
satz 5 BMG auf das Recht, der Daten-
übermittlung nach § 50 Absatz 2 BMG 
zu widersprechen.
Verlangen Mandatsträger, Presse oder 
Rundfunk Auskunft aus dem Meldere-
gister über Alters- oder Ehejubiläen von 
Einwohnern, darf die Meldebehörde nach 
§ 50 Absatz 2 BMG Auskunft erteilen über

1. Familienname,
2. Vornamen,
3. Doktorgrad,
4. Anschrift sowie
5. Datum und Art des Jubiläums.

Altersjubiläen sind der 70. Geburtstag, 
jeder fünfte weitere Geburtstag und ab 
dem 100. Geburtstag jeder folgende Ge-
burtstag; Ehejubiläen sind das 50. und 
jedes folgende Ehejubiläum.
Bei einem Widerspruch werden die Da-
ten nicht übermittelt. Der Widerspruch 
ist bei allen Meldebehörden, bei denen 
die betroffene Person gemeldet ist, ein-
zulegen. Er gilt bis zu seinem Widerruf.
 
4. Widerspruch gegen die Übermittlung 
von Daten an Adressbuchverlage
Es erfolgt ein Hinweis gemäß § 50 Absatz 
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5 BMG auf das Recht, der Datenübermitt-
lung nach § 50 Absatz 3 BMG an Adress-
buchverlage widersprechen zu können.
Die Meldebehörde darf gemäß § 50 Ab-
satz 3 BMG Adressbuchverlagen zu al-
len Einwohnern, die das 18. Lebensjahr 
vollendet haben, Auskunft erteilen über

1. Familienname,
2. Vornamen,
3. Doktorgrad und
4. derzeitige Anschriften.

Die übermittelten Daten dürfen nur für 
die Herausgabe von Adressbüchern (Ad-
ressenverzeichnisse in Buchform) ver-
wendet werden.
Bei einem Widerspruch werden die Da-
ten nicht übermittelt. Der Widerspruch 
ist bei allen Meldebehörden, bei denen 
die betroffene Person gemeldet ist, ein-
zulegen. Er gilt bis zu seinem Widerruf.

5. Belehrung zu § 202a des Strafgesetz-
buches gemäß § 23 Absatz 4 BMG
Es erfolgt eine Belehrung zu § 202a StGB 
für die anmeldende Person bei Anmel-
dung mehrerer Personen gemäß § 23 
Absatz 4 BMG:
„Mit Ihrer Unterschrift versichern Sie, 
dass Sie berechtigt sind, die Daten al-
ler auf dem Meldeschein eingetragenen 
meldepflichtigen Personen entgegenzu-
nehmen. Der unberechtigte Empfang von 
Daten unter Vorspiegelung einer Berech-
tigung ist eine Straftat, die gemäß § 202a 
des Strafgesetzbuches mit Freiheitsstra-
fe bis zu drei Jahren oder mit Geldstrafe 
bestraft wird.“

6. Hinweis aufgrund von Landesdaten-
schutzgesetzen
Hinweise bei der Erhebung von Melde-
daten können nach dem jeweiligen Lan-
desdatenschutzgesetz verpflichtend sein. 
Dies kommt für die landesrechtlichen 
Regelungen in Betracht, nach denen für 
die Erfüllung von Aufgaben der Länder 
weitere als die in § 3 BMG aufgeführten 
Daten und Hinweise erhoben, verarbeitet 
und genutzt werden können.

Die Datenschutzgesetze der Länder ent-
halten Aufklärungs- bzw. Hinweispflich-
ten für den Fall, dass personenbezogene 
Daten bei der betroffenen Person erho-
ben werden. In diesem Falle ist sie über 
den Verwendungszweck aufzuklären. 
Die Aufklärungspflicht umfasst bei be-
absichtigten Übermittlungen auch den 
Empfänger der Daten. Werden die Daten 
aufgrund einer Rechtsvorschrift erhoben, 
so ist die betroffene Person in geeigneter 
Weise über diese aufzuklären.
Soweit eine Auskunftspflicht besteht oder 
die Angaben die Voraussetzung für die 
Gewährung von Rechtsvorteilen sind, ist 
die betroffene Person hierauf, sonst auf 
die Freiwilligkeit ihrer Angaben, hinzu-
weisen.

7. Hinweis auf weitere Möglichkeiten 
der Sperrung von Daten
Anlässlich der Eintragung von Aus-
kunftssperren weisen die Meldebehörden 
auf andere Ausforschungsmöglichkeiten 
Dritter hin, damit von der betroffenen 
Person ggf. weitere, eigene Schutzmaß-
nahmen ergriffen werden können. Dem 
Antragsteller soll bewusst gemacht wer-
den, dass seine Daten möglicherweise 
bei anderen öffentlichen Stellen wie dem 
Finanzamt, dem Jugendamt und bei Ge-
richt gespeichert sind und ggf. weitere 
Möglichkeiten zur Sperrung von Daten 
bestehen. Hierzu gehört auch die Mög-
lichkeit der Sperrung von Daten in ande-
ren öffentlichen Registern wie dem Aus-
länderzentralregister oder dem zentralen 
Fahrzeugregister.
Wenn Anhaltspunkte für die Gefährdung 
einer Frau bestehen, zum Beispiel durch 
häusliche Gewalt, Zwangsprostitution 
oder „Gewalt im Namen der Ehre“, soll 
die Meldebehörde auf das bundesweite 
Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ des 
Bundesamtes für Familie und zivilgesell-
schaftliche Aufgaben (www.hilfetelefon.
de, Tel.: 08000116016) hinweisen.
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Bekämpfung der „Newcastle“-Krank-
heit bei Hühnern und Truthühnern  - 

Ausgabe des Serums

An folgenden Terminen findet zwi-
schen 9:00 Uhr und 9:20 Uhr die Aus-
gabe des Impfstoffserums für Hühner 
und Truthühner zur Bekämpfung der 
„Newcastle“-Krankheit am Recyclinghof 
der Gemeinde Geiselbach statt.

 07.11.2026

Schäden oder Störungen an 
Straßenlampen über die 

Straßenbeleuchtungs-
Störungsmelder-Web-App melden 

Defekte Straßenbeleuchtungen können ab 
sofort direkt über das Smartphone an die 
Gemeinde Geiselbach gemeldet werden. 
Die Web-App erreichen Sie direkt über 
den untenstehenden Link oder durch 
Scannen des QR-Codes. 
Zur leichteren Verwendung kann die 
Web-App als Lesezeichen gespeichert 
oder auf dem Homescreen des Smart-
phones abgelegt werden. 

QR-Code: 

 

Link: https://
energieportal.
bayernwerk.de/
schadensmelder/
reporting/09671119

Das Melden von Straßenbeleuchtungs-
schäden erfolgt ganz einfach über die 
Auswahl der Brennstellennummer, die 

auf jedem Lampenmast aufgeklebt ist, 
sowie der Nennung eines Schadensty-
pens. Alternativ besteht die Möglichkeit, 
die defekte Lampe über die Kartenfunk-
tion auszuwählen. Haben Sie auf Ihrem 
Smartphone die GPS-Funktion aktiviert, 
wird Ihnen der Standort der Straßenlam-
pe direkt in der Karte angezeigt. 
In den nächsten Wochen wird an den 
Lampen zudem der QR-Code angebracht, 
über den sie ebenfalls das Meldeportal 
erreichen können.
Nachdem die Meldung bei Gemeinde 
eingegangen und geprüft ist, wird die-
se umgehend an die zuständige Stelle 
weitergeleitet. Ihre optional eingegebe-
nen persönlichen Daten werden nur für 
eventuelle Rückfragen zu Ihrer Meldung 
verwendet. 
Bitte beachten Sie, dass Ihre Straßenbe-
leuchtungs-Störungsmeldungen nur zu 
den üblichen Bürozeiten gelesen werden. 
Ist Gefahr in Verzug, sollten Sie umge-
hend den zuständigen Netzbetreiber te-
lefonisch informieren. 
Störungsnummer Strom: 0941 28003366 
Zusätzlich können Sie auch andere Schä-
den (z.B. defekte Parkbank, unleserliches 
Straßenschild) direkt über die Web-App 
an Gemeinde Geiselbach senden. Einfach 
ein Foto des Schadens aufnehmen und 
über die App an die Gemeinde schicken.

SCHULEN/KINDERGÄRTEN
INFORMIEREN

KiTa "Kunterbunt" Omersbach 
sagt DANKESCHÖN!!!

Über eine großzügige Unterstützung 
durfte sich die KiTa "Kunterbunt" in 
Omersbach freuen:
Ein Teil der Spenden aus den Einnahmen 
des vergangenen Kreativmarktes in Gei-
selbach am 19.07.2026 wurde erfolgreich 
an unsere Einrichtung übergeben.
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Dank dieser finanziellen Zuwendung konnten wir bereits einige Anschaffungen für 
unsere Kinder realisieren. Die neuen Spiel- und Lernmaterialien sind bereits im Ein-
satz und sorgen im KiTa - Alltag für leuchtende Augen und jede Menge Begeisterung.
Wir, das Team der KiTa Omersbach und ganz besonders die Kinder, möchten uns 
auf diesem Weg von Herzen bei Organisator Andreas Krumb, den Ausstellern und 
allen Besuchern des Kreativmarktes bedanken.
Vielen lieben Dank, dass Ihr an uns gedacht habt!!!

Marianne`s Lieblingsplatz
KiTa "Kunterbunt" Omersbach überrascht Marianne Krohnen

Am Vormittag des 14. August 2026 herrschte in der KiTa "Kunterbunt" in Omers-
bach große Aufregung. Alle Kinder, das Erzieher-Team und der Elternbeirat hatten 
sich zusammengefunden, um sich von unserer langjährigen Bürgermeisterin Mari-
anne Krohnen zu verabschieden.
Die Kinder überreichten ein ganz besonderes, bleibendes Geschenk: eine wunder-
schöne Gartenbank für gemütliche Stunden im wohlverdienten Ruhestand.
Besonders schön und außergewöhnlich sind auf jeden Fall die Sitzkissen. Diese wur-
den von den Kindern liebevoll und kreativ in kunterbunten Farben gestaltet. Auch 
ein selbstgedichtetes Abschiedslied durfte natürlich nicht fehlen und Frau Krohnen 
zeigte sich sichtlich gerührt von der gelungenen Überraschung.
Die KiTa "Kunterbunt" wünscht Marianne Krohnen von Herzen alles Gute, Gesund-
heit und viele entspannte Momente auf der neuen „Wohlfühloase“ im Garten!!!

Foto: Privat
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Foto: Privat

Grundschule Krombach-Geiselbach

Neuer Elternbeirat
Für das neue Schuljahr 2025/2026 hat 
die Grundschule Krombach-Geiselbach 
einen neuen Elternbeirat gewählt:
Vorsitzender:  Hartmann, André
Stellvertreterin: Steigerwald, Anna
Kassierer: Fäth, Marcel
Schriftführerin: Kaczmarek, Karin

Technische Hochschule
Aschaffenburg

Ringvorlesung „Resilienz“: Öffentliche 
Vortragsreihe an der TH Aschaffenburg
Im Wintersemester 2026/2027 beleuchten 
namhafte Expertinnen und Experten an 
der Technischen Hochschule die Wider-
standsfähigkeit von Menschen, Wirtschaft 
und Gesellschaft in Zeiten des Wandels.
Vom 19. Oktober 2026 bis zum 11. Januar 

2027 immer montags von 16 bis 17.30 Uhr 
teilen Fachleute aus unterschiedlichen Be-
reichen ihre Perspektiven und Erkennt-
nisse zu Herausforderungen, Ressourcen 
und Kompetenzen im Hinblick auf die 
aktuellen Wandlungsprozesse in Wirt-
schaft, Arbeit und Gesellschaft. 
Im Mittelpunkt der insgesamt elf Vor-
träge mit anschließender Diskussion 
steht die Fähigkeit, in einer neuen und 
manchmal auch gefährlichen Situation 
das Beste aus den vorhandenen Möglich-
keiten zu machen. Diese wird vielfach als 
„Resilienz“ beschrieben. Digitalisierung, 
Cybersicherheit, Energieversorgung, Lie-
ferketten, Personalführung, Mentale Ge-
sundheit, Streitkultur, Soziale Sicherung 
und Demokratie sind die Themen, die im 
Rahmen der Vorlesungsreihe näher be-
trachtet werden.
Die Teilnahme ist vor Ort an der Hoch-
schule oder auch online möglich. 
Weitere Informationen und Anmeldung 
unter www.th-ab.de/mainproject-events



18

Bibliothekszentrum
des Landkreises Aschaffenburg

Lesung mit Alex Beer aus "Das drit-
te Grab"
Wann? Am Dienstag, den 06. Oktober 
2026, von 19:30 bis ca. 21:00 Uhr, Einlass 
ab 19:00 Uhr
Wo? Bei uns im Bibliothekszentrum
VVK: 12,00€
Ein verschwundener Politiker, eine er-
schütternde Mordserie und ein Ermittler, 
für den alles auf dem Spiel steht ...Wien 
1923. Die Stadt taumelt zwischen Elend 
und Hoffnung. Inmitten dieser zerrisse-
nen Welt verschwindet der Politiker und 
einstige Unterweltboss Veit Kolja spurlos. 
Für Inspektor August Emmerich, der mit 
Kolja befreundet ist, beginnt eine fieber-
hafte Suche. Als kurz darauf zwei ehe-
malige Schleichhändler ermordet aufge-
funden werden, führen die Ermittlungen 
ins Gangster-Milieu. Haben die Morde et-
was mit Koljas Verschwinden zu tun? Ist 
auch er tot? Emmerich ist gezwungen, in 
Wiens dunkelste Winkel hinabzusteigen 
und sich den Schatten der Vergangen-
heit zu stellen. Dabei gerät er selbst ins 
Fadenkreuz des Mörders und muss sich 
fragen, ob er für diesen Fall bereit ist, al-
les zu riskieren ...
Wer nicht genug von Erfolgsautorin Alex 
Beer bekommen kann und noch mehr his-
torische Spannung verträgt, ist auch mit 
der fesselnden Krimireihe um den Meis-
terdetektiv Felix Blom gut beraten. Alle 
Bücher sind bei uns verfügbar.
Da die Anzahl der Karten für den Le-
sungsabend begrenzt ist, bitten wir unbe-
dingt um Reservierung. Das geht persön-
lich bei uns im Bibliothekszentrum, telefo-
nisch unter 06021 3942333 oder per Mail: 
bibliothekszentrum@Lra-ab.bayern.de 

Offener Stricktreff
Immer dienstags ab 15:30 Uhr wird es 
bunt im Bibliothekszentrum. Dann pa-
cken die Teilnehmenden des wöchent-
lichen Stricktreffs rund um Antonia Dill 
ihre Wolle und Nadeln aus. Auch neue 

Strickbegeisterte sind herzlich willkom-
men – einfach vorbeischauen! 
Medientipp: Bilderbuch „Nachts am 
Teich“ von Sophia Kimmig und JuLi 
Litkei 
Wunderschön illustriert und voller Wissen.
Vom Distelfinken bis zum Zitronenfal-
ter, vom Fuchs bis zur Schleiereule – in 
diesem Buch verstecken sich zahlreiche 
Tiere, die am Tag und in der Nacht rund 
um den Teich unterwegs sind. Mara und 
ihr Opa Kurt entdecken und beobachten 
sie nacheinander in ihrem natürlichen Le-
bensraum. Ein toller Ausflug für kleine 
Naturfans! Am Ende werden auf einer 
Doppelseite nochmal alle Tiere des Bu-
ches gezeigt und ihr dürft überprüfen, 
ob ihr sie alle entdeckt habt.
Dieses Bilderbuch empfiehlt Lena mit 
Karl und Egon.
Unsere Öffnungszeiten:
Montag  08:00 – 16:00 Uhr
Dienstag  13:00 – 19:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 08:00 – 19:00 Uhr
Freitag  08:00 – 16:00 Uhr
Telefon: 06021 3942333
Mail: bibliothekszentrum@lra-ab.bay-
ern.de
Online-Katalog: https://bibliothekszen-
trum-mediensuche.lra-ab.de/ 
Homepage: https://www.landkreis-
aschaffenburg.de/Erleben-und-Genie-
ßen/Bibliothekszentrum/
Im Internet sind wir auch außerhalb der 
Öffnungszeiten für Sie da:
Nutzen Sie Ihr persönliches Konto auf 
unserem Online-Katalog zum Verlängern 
und Vorbestellen von Medien.
Beim unterfränkischen Bibliotheksver-
bund: www.finduthek.de können Sie 
per Fernleihe selbstständig Medien be-
stellen, die Sie im Bibliothekszentrum 
nicht finden.
In der Franken-Onleihe (www.franken.
onleihe.de) finden Sie digitale Medien 
wie eBooks, eAudios, eMagazines, ePa-
pers. Für eAudios und englischsprachige 
eBooks empfehlen wir die Libby-App.
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KINDER, JUGEND UND FAMILIE 

Krabbelgruppe in Geiselbach

Eltern und Babys bzw. Kleinkinder tref-
fen sich zum gemeinsamen Spielen und 
Austauschen jeden Freitag um 10:30 Uhr 
(ca. 1 Stunde) im Mehrgenerationenhaus 
Geiselbach.
Neue Gesichter sind immer herzlich will-
kommen.
Weitere Auskunft erteilt Nadine Lorenz 
Tel.: 0175-5442954

Allgemeiner Sozialer Dienst (ASD) 
am Landratsamt Aschaffenburg

Die Fachkräfte des ASD beraten in Fragen 
der Erziehung, Partnerschaft, Trennung 
und Scheidung sowie bei Straffälligkeit 
von Kindern, Jugendlichen und Heran-
wachsenden.
Neben der Beratung werden Hilfen zur 
Erziehung (Erziehungsberatung, Erzie-
hungsbeistandschaft, Sozialpädagogi-
scher Familiendienst, Soziale Gruppen-
arbeit, intensive sozialpädagogische Ein-
zelbetreuung, sowie auch Hilfe außerhalb 
der Familie) vermittelt.
Zuständig für den Bereich der Gemeinde 
Geiselbach ist Frau Bettina Weigel, Tele-
fon 06021 394-551.

Ambulanter Kinder- und Jugend-
hospizdienst (AKHD) für Stadt und 

Landkreis Aschaffenburg

Der Ambulante Kinder- und Jugendhos-
pizdienst (AKHD) Aschaffenburg beglei-
tet rund 25 Kinder, Jugendliche und junge 
Erwachsene mit einer lebensverkürzen-
den Erkrankung in Stadt und Landkreis 
Aschaffenburg. 
Die Begleitung findet im häuslichen Um-
feld statt und wird von rund 55 geschul-

ten ehrenamtlichen Mitarbeiter*innen 
geleistet. Zudem gibt es auch ein mo-
natliches Treffen für Geschwister und 
einen Erinnerungsgarten auf dem Alt-
stadtfriedhof in Aschaffenburg. Die Ar-
beit ist zum Großteil spendenfinanziert. 
Interessent*innen an einem Ehrenamt 
sind immer willkommen. 
Familien, die Unterstützung suchen, kön-
nen sich ebenso gerne melden. Die Be-
gleitungen erfolgen nach den Wünschen 
der Familien, sind kostenfrei und nicht 
mit bürokratischen Hürden verbunden. 
Kontakt: Ambulanter Kinder- und Ju-
gendhospizdienst Aschaffenburg, Gold-
bacher Straße 39, 63739 Aschaffenburg, 
Tel.: 06021 4591677, aschaffenburg@
deutscher-kinderhospizverein.de, www.
akhd-aschaffenburg.de

Eltern-Treff für Eltern 
mit Babys und Kleinkindern 

Die Fachstelle „KoKi - Frühe Hilfen“ bie-
tet gemeinsam mit der Familienhebam-
me Katharina Künstler-Brückner einen 
wöchentlichen Eltern-Treff für Mütter 
und Väter mit kleinen Kindern unter 3 
Jahren an. 
Eingeladen sind Mütter und Väter, die 
Kontakte für sich und ihr Kind suchen. 
Gemeinsam mit der Familienhebamme 
sprechen die Eltern über alles, was im 
Zusammenleben mit einem Baby wichtig 
ist: Essen & Trinken, Schlafen & Spielen, 
Gesundheit & Entwicklung. Die Fami-
lienhebamme ist auch für individuelle 
Fragen rund ums Baby und Kleinkind 
ansprechbar. Die Kinder haben Platz zum 
Krabbeln und Spielen. 
Die Gruppe ist offen und kostenfrei, 
neue Mütter und Väter sind immer will-
kommen. 
Ort: Pfarreizentrum, Hauptstr. 98, 63768 
Hösbach 
Termin: Mittwoch von 10:00 – 12:00 Uhr. 
Weitere Informationen und Anmeldung 
bei: 
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Katharina Künstler-Brückner, Familien-
hebamme, Tel.: 0176 20683758, E-Mail: 
kkuenstler@web.de oder bei 
KoKi - Frühe Hilfen und Vernetzung, 
Landratsamt Aschaffenburg, 
Tel.: 06021 394-380, E-Mail: koki@Lra-ab.
bayern.de. 

Pflegeeltern gesucht

Gesucht werden in Stadt und Landkreis 
liebevolle und engagierte Pflegeeltern, 
die bereit sind, Kinder auf begrenzte Zeit 
oder auf Dauer in ihre Familie aufzuneh-
men. Interessierte Personen werden auf 
ihre verantwortungsvolle Aufgabe vor-
bereitet und entsprechend ausgebildet. 
Der Pflegekinderdienst unterstützt und 
begleitet sie fachlich und finanziell bei 
ihrer Aufgabe.
Die Pflegekinderdienste des Landkrei-
ses und der Stadt Aschaffenburg veran-
stalten zu diesem Thema am Mittwoch, 
21.10.2026 um 19:00 Uhr in den Räum-
lichkeiten der Volkshochschule (VHS), 
Luitpoldstr. 2, 63739 Aschaffenburg ei-
nen Informationsabend für interessierte 
Paare, gleich welchen Geschlechts oder 
Einzelpersonen.
Bei Interesse freuen wir uns auch auf Ihre 
Kontaktaufnahme zur Vereinbarung eines 
persönlichen Gesprächs, bei dem wir Ih-
nen die näheren Einzelheiten zu den An-
forderungen und den von uns gewährten 
Leistungen gerne erläutern!
Interessenten aus dem Landkreis Aschaf-
fenburg und der Stadt Aschaffenburg sind 
herzlich willkommen. Die Teilnahme ist 
kostenfrei und unverbindlich. Eine An-
meldung ist nicht erforderlich.
Ansprechpartner:
Landratsamt Aschaffenburg
- Fachbereich 22 - Pflegekinderdienst
Bayernstr. 18, 63739 Aschaffenburg
Stefanie Bachmann
Tel. 06021/394 4220
E-Mail: 
Pflegekinderdienst@Lra-ab.bayern.de 

SENIOREN UND SOZIALES

Seniorentermine

Seniorennachmittag
Am Mittwoch, den 14.10.2026 ist um 14:00 
Uhr Rosenkranzandacht in Omersbach 
mit anschließendem gemütlichem Bei-
sammensein in der Alten Schule. 
Eine Fahrgelegenheit wird angeboten, 
bitte im Rathaus anmelden, Tel. 06024 
635930.
Zu der Veranstaltung ergeht an alle Se-
niorinnen und Senioren eine herzliche 
Einladung.

Heimatfahrt
Bauer Lipp Kürbisfest
Kaffee und Kuchen: Bauer Lipp
Abendessen: Oberwaldhaus
Fahrtkosten inkl. Eintritt Kürbispara-
dies: 28,-- €
Donnerstag, 22.10.2026
11:45 Uhr Abfahrt Omersbach
Mittwoch, 14.10.2026
12:00 Uhr Abfahrt Oberkrombach
Bitte anmelden bei
Holgersson Wolfgang, Tel. 5613 oder
Martin Schäfer, Tel. 9144 oder
Völker Hiltrud, Tel. 9453
- Mitfahren kann jeder nach Anmeldung
- Gäste sind willkommen
- Fahrten können getauscht werden
- Es können evtl. Wartelisten entstehen,
   zu 99% sind alle dabei
- Abendessen nach Verfügbarkeit
- Änderungen vorbehalten

Beratung in Altersfragen
Gerne berate ich ehrenamtlich Menschen, 
die Fragen zum Leben im Alter haben, z. 
B. Fragen zur Wohnungssituation, zu Hil-
fe-,  Betreuungs- und Freizeitangeboten, 
zur Pflegeversicherung oder zur Patien-
tenverfügung und Vorsorgevollmacht. 
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Sie haben Sorgen und Probleme? Ich höre 
Ihnen zu! Ich bitte um telefonische Ter-
minvereinbarung.
Altenberaterin Gabriele Würstlein, Gei-
selbach, 
Tel. 06024 9966.

TelefonSeelsorge
Die TelefonSeelsorge ist 24 Stunden an 
jedem Tag des Jahres für Menschen in 
Krisen und Problemlagen ansprechbar. 
TelefonSeelsorge 0800 1110111, 0800 
1110222
Anonym, kompetent, rund um die Uhr

Sprechtage 
der Deutschen Rentenversicherung
Die Auskunfts- und Beratungsstelle, 
Dämmer Tor 1,  63739 Aschaffenburg hat 
folgende Sprechzeiten:
Montag - Mittwoch    08:00 – 15:00 Uhr
Donnerstag           08:00 – 18:00 Uhr
Freitag              08:00 – 12:00 Uhr
Um Terminvereinbarung wird gebeten.
Tel. 06021 3520-0; Fax 06021 3520-10

Sprechtage der VdK
Der Vdk Kreisverband Aschaffenburg-
Alzenau, Brentanostr. 1,
63739 Aschaffenburg hält Sprechstunden 
nach vorheriger Terminvereinbarung ab. 
Telefon 06021 22876
Fax 06021 20987

Caritas-Sozialstation St. Hildegard 
e.V. Schöllkrippen-Mömbris

Die Caritas-Sozialstation St. Hildegard 
e.V. sowie die Pflege- und Betreuungs-
stützpunkte sind von Montag bis Freitag 
von 08:30 - 15:30 Uhr telefonisch unter den 
Telefonnummern 06024 633383 und 06029 
995777 zu erreichen
Die Seniorentagespflege erreichen Sie 
unter der 

Nummer 06024 637630.
Vereinbaren Sie gerne einen Termin mit 
uns.
Betreuungsgruppen der Caritas-Sozial-
station
Ihre Angehörigen werden von der Cari-
tas-Sozialstation liebevoll und kompetent 
betreut, montags von 14:00 - 17:00 Uhr in 
Schimborn im Jakobussaal (Neue Kirche), 
im Kapellenweg und donnerstags von 
14:00 - 17:00 Uhr in Blankenbach, Bahn-
hofstraße, im Haus der Vereine, Anmel-
dungen unter Tel. 06024 633383.

Fachstelle für pflegende Angehörige
Die Fachstelle für Angehörigenberatung 
berät kostenlos pflegende Angehörige 
donnerstags von 14:00 - 17:00 Uhr, sowie 
nach tel. Terminvereinbarung in den Räu-
men der Caritas-Sozialstation oder bei 
sich zu Hause. Terminvereinbarungen 
bitte unter Tel. 06024 633383.

Malteser Hospizdienst für 
Stadt und Landkreis Aschaffenburg

Die Malteser Hospizarbeit ist das Kon-
zept einer ganzheitlichen Sterbe- und 
Trauerbegleitung und das umfassende 
Engagement für ein menschenwürdiges 
Sterben. Geschulte Ehrenamtliche bieten 
Hilfen und Begleitung an, um persönli-
che Lebenskrisen auf Grund von Sterben, 
Tod und Trauer bewältigen zu können.
Wir besuchen Sie im häuslichen Bereich 
sowie im Altenheim oder Krankenhaus. 
Unser Dienst ist unentgeltlich. Wir un-
terliegen der Schweigepflicht. Außerdem 
bieten wir palliativ-pflegerische Bera-
tung, Beratung zu Patientenverfügungen 
und die Vernetzung mit anderen sozia-
len Diensten.
Erreichbar ist für Sie in der Malteser Ge-
schäftsstelle Aschaffenburg: Christina 
Neumann, Koordinatorin Hospizdienst, 
Tel.: 06021 4161 18, E-Mail: hospiz-ab@
malteser.org oder unter www.malteser-
aschaffenburg.de
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„Malteser Trauer-Café“ am Sonntag 

Gemeinsam die Trauer bewältigen
In der Trauer nicht allein bleiben, schwei-
gen, zuhören oder das Geschehene in 
Worte fassen, kann Trost geben. Neue 
Kontakte zu Menschen finden, die Ähn-
liches erlebt haben und sich austauschen 
dürfen. 
Das Team der Malteser Trauerbegleitung 
möchte Menschen, die einen Partner, An-
gehörigen oder Freund durch den Tod 
verloren haben, einen geschützten Raum 
und Zeit für ihre Trauer bieten. 
Das Angebot ist unabhängig von Reli-
gion oder Nationalität. 
Wir laden Sie herzlich ein! 
Das „Malteser Trauer-Cafe“ findet am 1. 
Sonntag im Monat, im Ivo-Zeiger-Haus 
Mömbris, Am Markt 6, 63776 Mömbris, 
von 15:00 – 17:00 Uhr statt.
Die Teilnahme ist kostenlos. 
Termine 2026: 04.10; 08.11.; 06.12
Kontakt + Beratung: Malteser Hospiz-
dienst 
Tel.: 06021-4161-18 
hospiz-ab@malteser.org

 „Trauer Treff Alzenau“ 

.....ein begleiteter Trauerspaziergang in 
der Natur 
In der Trauer nicht allein bleiben …… 
Neue Kontakte zu Menschen finden, die 
Ähnliches erlebt haben und in Bewe-
gung sein. 
Komm doch mit! Dies ist ein offenes An-
gebot für trauernde Menschen. Wenn Sie 
einen lieben Menschen verloren haben, 
dann laden wir Sie herzlich ein, sich mit 
uns auf den Weg zu machen. Wir gehen 
ca. 1 Stunde in gemütlichem Tempo spa-
zieren. Dabei haben Sie die Gelegenheit 
zum Gespräch miteinander und mit un-
seren Trauerbegleiterinnen. 
Anschließend gibt es die Möglichkeit zur 
gemeinsamen Einkehr. 

Wann? Die Trauerspaziergänge finden 
an jedem 3. Mittwoch im Monat von 
17:00 bis 19:00 Uhr statt — im Juli ist 
Sommerpause. 
Das offene Gruppenangebot findet bei je-
dem Wetter statt. Festes Schuhwerk und 
wetterfeste Kleidung wird empfohlen. 
Das Angebot ist kostenfrei — die Kosten 
der Einkehr trägt jeder Teilnehmer selbst. 
Treffpunkt:  Rathausplatz Alzenau, 
 Hanauer Str. 1, 
 63755 Alzenau 
Kontakt:  Malteser Hospizdienst, 
 Telefon: 06021 4161-18

Der Sozialpsychiatrische Dienst 
Alzenau stellt sich vor:

Der Sozialpsychiatrische Dienst, kurz 
SpDi, ist eine Beratungsstelle der Ar-
beiterwohlfahrt und besteht seit 1983 in 
Aschaffenburg und seit 1998 zusätzlich 
mit einer Außenstelle in Alzenau. Unser 
Beratungsangebot richtet sich an
• Menschen mit psychischen Erkran-
kungen, z.B. bei Ängsten, Depressionen,
• Menschen, die sich in einer Krisensi-
tuation befinden, z.B. bei Trennung, Ar-
beitsplatzverlust oder Schwierigkeiten 
im sozialen Umfeld,
• Angehörige psychisch kranker Men-
schen.
Die Beratung erfolgt konfessionell unge-
bunden, vertraulich und kostenfrei.
Wir klären mit Ihnen Ihre aktuelle Situa-
tion, erarbeiten mit Ihnen neue Perspek-
tiven und unterstützen Sie bei Verände-
rungsprozessen. Bei Bedarf kooperieren 
wir mit anderen Einrichtungen und in-
formieren Sie über weiterführende Hilfs-
angebote. Außerdem sind wir behilflich 
beim Kontakt zu Behörden (z.B. Agen-
tur für Arbeit, Jobcenter) und zu Ärzten, 
Kliniken und anderen Beratungsstellen. 
Aufgrund der aktuellen Lage beraten wir 
bevorzugt telefonisch oder virtuell. Bitte 
rufen Sie uns zwecks Terminvereinbarung 
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an, wir besprechen dann die individuellen 
Bedingungen für Ihren Beratungstermin. 
Unsere Beratungsstelle ist von Montag bis 
Freitag besetzt. Sollten wir im Gespräch 
sein, wird Ihr Anruf an unsere Haupt-
stelle nach Aschaffenburg weitergeleitet. 
Unsere Kontaktdaten:
Sozialpsychiatrischer Dienst der Arbeiter-
wohlfahrt - Beratungsstelle für seelische 
und soziale Gesundheit
Friedberger Gäßchen 1 b
63755 Alzenau
Tel: 06023 993817
Fax: 06023 999118
spdi-alzenau@awo-unterfranken.de
www.awo-unterfranken.de

Bezirk Unterfranken: Beratung für 
Menschen mit Behinderung 

Der Bezirk Unterfranken ist für Sie da 
und bietet in Ihrer Region für Menschen 
mit Behinderung und deren Angehöri-
gen sowie allen weiteren interessierten 
Personen eine individuelle Beratung an. 
Themen sind z.B.
• Leistungen für Kinder und Jugendliche
• Leistungen zu Wohnen, Arbeit, Frei-
zeit, Mobilität
• Informationen zu existenzsichernden 
Leistungen.
Die Beratungen finden im Rathaus der 
Stadt Aschaffenburg, in der Dalbergstraße 
15, 63739 Aschaffenburg, statt.
Terminvereinbarung unter:
(   0931 7959-1349
*   beratung-eingliederungshilfe@be-
zirk-unterfranken.de 
:  www.bezirk-unterfranken.de/bera-
tung-egh 

Zudem können Sie zu allen Themen so-
wie Ihren Fragen rund
um die Pflege auch online beraten werden. 
Buchen Sie sich hier Ihren Termin unter: 
www.bezirk-unterfranken.de/Online-
Beratung

Der Pflegestützpunkt informiert:

Im Pflegefall stehen Betroffene und An-
gehörige vor vielen Fragen:
• Wie organisieren wir die Pflege?
• Welche Leistungen stehen uns zu?
• Wie beantragen wir einen Pflegegrad?
• Was tun, wenn Umbaumaßnahmen zu-
hause nötig werden?
• Welche Unterstützungsmöglichkeiten 
gibt es für pflegende Angehörige?
Im Pflegestützpunkt erhalten Sie Infor-
mationen zu allen Themen in Zusam-
menhang mit einer absehbaren oder be-
stehenden Pflegebedürftigkeit.
Möchten Sie eine individuelle und kos-
tenfreie Beratung in Anspruch nehmen? 
Dann vereinbaren Sie gerne einen per-
sönlichen Termin unter Tel. 06021 394-
6060 oder nehmen Sie per E-Mail Kon-
takt zu uns auf: pflegestuetzpunkt@Lra-
ab.bayern.de

Beratungstag des SFK 
zur persönlichen Vorsorge

Der Betreuungsverein vom Sozialdienst 
katholischer Frauen e.V. Aschaffenburg 
bietet am Montag, 12.10.2026 von 10.00 
– 13.00 Uhr im Familienzentrum Milten-
berg, Mainstr. 19 in 63897 Miltenberg ei-
nen Beratungstag zur persönlichen Vor-
sorge an. Es können individuelle Fragen 
zur Vorsorgevollmacht, Patientenverfü-
gung und Betreuungsverfügung geklärt 
werden. Wir führen keine Rechtsberatung 
durch. Eine Anmeldung ist notwendig. 
Neben einem persönlichen Termin vor Ort 
besteht auch die Möglichkeit einer Tele-
fonberatung. Gerne kann auch ein Alter-
nativtermin vereinbart werden. 
Anmeldung: 
Sozialdienst kath. Frauen e.V. Aschaffen-
burg, Erbsengasse 9, Aschaffenburg. Tel. 
06021/27806 oder betreuung@skf-aschaf-
fenburg.de
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Beratungstag für ehrenamtliche
rechtliche Betreuer:innen und 

Vollmachtnehmer:innen

Der Betreuungsverein vom Sozialdienst 
katholischer Frauen e.V. Aschaffenburg 
bietet am Mittwoch, 14.10.2026 von 10.00 
Uhr – 15.00 Uhr einen Beratungstag für 
Personen an, die eine ehrenamtliche 
rechtliche Betreuung führen oder eine 
Vorsorgevollmacht ausführen. Es können 
individuelle Fragen geklärt werden. Wir 
führen keine Rechtsberatung durch. Bitte 
melden Sie sich vorab an.
Es besteht neben einem Termin in Aschaf-
fenburg oder nach Rücksprache in Alze-
nau auch die Möglichkeit einer Telefon-
beratung. Gerne kann auch ein Alterna-
tivtermin vereinbart werden.
Anmeldung: Sozialdienst kath. Frau-
en e.V. Aschaffenburg, Erbsengasse 9, 
Aschaffenburg. Tel. 06021/27806 oder 
betreuung@skf-aschaffenburg.de

SKF Infoveranstaltung 
zur rechtlichen Betreuung

Am 19. Oktober 2026 von 19:00-20:30 Uhr 
gibt es in der alten Post in Alzenau eine In-
formationsveranstaltung zur rechtlichen 
Betreuung. Eingeladen sind alle Personen, 
die eine ehrenamtliche rechtliche Betreu-
ung führen- mehr über das Thema wissen 
wollen oder daran interessiert sind, eine 
ehrenamtliche Betreuung in Form eines 
spannenden Ehrenamtes zu übernehmen.
Sie erhalten Antworten auf Fragen wie:
Was ist eine rechtlich Betreuung?
Wie bekommt man eine rechtliche 
Betreuer:in?
Was darf die rechtliche Betreuer:in und 
was nicht?
Was steht im Betreuungsrecht?
Wo finden Betroffene Beratung?
Welche Unterstützung gibt es für ehren-
amtlich rechtliche Betreuer:innen?
Natürlich ist auch Raum für Fragen. In-
haltlich ist die Veranstaltung auch für 
Bevollmächtigte interessant.

Durchgeführt wird die Veranstaltung von 
Sabine Schmatolla, fachliche Leitung des 
Betreuungsvereins SKF e.V. Aschaffen-
burg in Kooperation mit der Senioren-
lotsin der Stadt Alzenau
Informationen bekommen Sie unter: 
06021/27806, betreuung@skf-aschaffen-
burg.de. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Einführungsmodul 2 
für ehrenamtliche Betreuer:innen

Der Betreuungsverein des SkF e.V. Aschaf-
fenburg hat in der Region Aschaffen-
burg Stadt und Landkreis, sowie Stadt 
und Landkreis Miltenberg die Aufgabe, 
ehrenamtliche rechtliche Betreuer:innen 
auszubilden, zu beraten und zu begleiten. 
Hierzu gibt es neben anderen Veranstal-
tungen und der Möglichkeit, sich bei 
Fragen jederzeit an uns zu wenden, zwei 
Einführungsmodule für neue ehrenamt-
liche rechtliche Betreuer:innen, um Sie 
auf diese verantwortungsvolle Tätigkeit 
vorzubereiten. 
Am Montag, den 02.11.2026 von 18.00 
Uhr – 20.00 Uhr findet das Modul 2 im 
SkF, Erbsengasse 9 in Aschaffenburg statt. 
Frau Sabine Schmatolla, fachliche Leitung 
des Betreuungsvereins informiert Sie über 
die Aufgabenkreise und damit verbunden 
die Aufgaben der rechtlichen Betreuer 
und bietet Raum für fachliche Fragen. 
Die Rechte der betroffenen Menschen fin-
den besondere Beachtung. 
Gerne können auch Personen teilnehmen, 
die bereits längere Zeit eine ehrenamtli-
che rechtliche Betreuung führen oder eine 
Vorsorgevollmacht ausüben. 
Die Module können unabhängig vonein-
ander wahrgenommen werden. 
Bitte melden Sie sich bis zum 26.10.2026 
bei uns an. Die Veranstaltung ist für Sie 
kostenfrei.
Anmeldung: 
Sozialdienst kath. Frauen e.V. Aschaffen-
burg, Erbsengasse 9, Aschaffenburg. Te-
lefon 06021/27806 oder E-Mail: betreu-
ungs@skf-aschaffenburg.de
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Sozialversicherung für Landwirt-
schaft, Forsten und Gartenbau

Sicher arbeiten, nicht überhitzen 
Wie Akkus sicher gelagert und transpor-
tiert werden und welche Möglichkeiten es 
gibt, auch an heißen Tagen einen „kühlen 
Kopf“ zu bewahren, zeigt die Sozialversi-
cherung für Landwirtschaft, Forsten und 
Gartenbau (SVLFG) auf der Oberschwa-
benschau in Ravensburg. 
Vom 14. bis 18.10.2026 informiert die SV-
LFG auf der Oberschwabenschau über 
aktuelle Themen rund um Arbeitssicher-
heit und Gesundheitsschutz in der Grü-
nen Branche. Besucherinnen und Besu-
cher finden die Präventionsexpertinnen 
und Präventionsexperten in Halle 11 auf 
dem Messegelände Ravensburg. Im Mit-
telpunkt stehen der sichere Umgang mit 
Akkugeräten und der Einsatz von Kühl-
kleidung.
Akkugeräte gehören heute in der Grü-
nen Branche zum Arbeitsalltag. Damit 
steigen auch die Anforderungen an de-
ren sicheren Transport und die Lage-
rung. Die SVLFG zeigt, worauf es bei 
der Aufbewahrung ankommt und wie 
sich Brandgefahren und Beschädigun-
gen vermeiden lassen. Anhand der aus-
gestellten Kühlkleidung können Interes-
sierte außerdem deren Wirkung erleben. 
Die Kühlkleidung wird angefeuchtet und 
wirkt über das physikalische Prinzip der 
Verdunstungskühlung. Da hierdurch dem 
Körper überschüssige Wärme entzogen 
wird, ist dies besonders an heißen Tagen 
eine praktische Ergänzung. 
Die SVLFG unterstützt Betriebe der Grü-
nen Branche auch finanziell bei der An-
schaffung von Hitzeschutzprodukten. 
Dazu zählen Kühlwesten, geeignete Kopf-
bedeckungen und 
Wetterschutzzelte für schattige Arbeits-
bereiche. Alle Infos zum Prämiensystem 
2026 gibt es unter www.svlfg.de/prae-
miensystem.

Veranstaltungen des Martinusforum 
Aschaffenburg-Schmerlenbach e. V.

Stark mit Endometriose 
Bewegung und Stärkung für Frauen mit 
Endometriose 
Sechsteiliger Kurs donnerstags ab 
1.10.2026, 18.00 bis 19.00 Uhr. Wir erfah-
ren in diesem Kurs Wissenswertes über 
Endometriose und lernen, wie uns Bewe-
gung guttun und stärken kann. 
Anmeldung über Vanessa Rickert 0177-
2367300 oder vanessa@wichtig-stark.de 
Veranstaltungsort: Martinushaus Aschaf-
fenburg 
Feldenkrais 
Mehr Beweglichkeit im Alltag 
Sechsteiliger Kurs freitags ab 02.10.2026, 
15.00 bis 16.00 Uhr 
Wie wir uns bewegen, beeinflusst unser 
körperliches Wohlbefinden im Alltag. Die 
Feldenkrais-Methode bietet die Möglich-
keit, Bewegungen bewusster wahrzuneh-
men und neue, leichtere Wege des Han-
delns zu entdecken. Durch sanfte und 
achtsam ausgeführte Bewegungsfolgen 
werden Beweglichkeit, Koordination und 
Körperwahrnehmung gefördert. 
Anmeldung erforderlich 
Referentin: Cristina Pasimeni 
Veranstaltungsort: Martinushaus Aschaf-
fenburg 
Wer innehält, hält das Innere 
Einführung und Einübung in die Kon-
templation 
Dienstag 06.10.2026, 19.30 bis 21.00 Uhr 
Weitere Termine: 03.11.2026, 01.12.2026, 
05.01.2027, 02.02.2027 
Referentinnen: Petra Speth 
Veranstaltungsort: Tagungszentrum 
Schmerlenbach 
Die Teilnahme an der offenen Veranstal-
tung ist zu jedem Termin, ohne Anmel-
dung, möglich.
Letzte Hilfe 
Basiswissen für eine Begleitung auf dem 
letzten Weg 
Mittwoch 07.10.2026, 17.00 bis 21.00 Uhr 
Wenn ein geliebter Mensch im Sterben 
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liegt, ist es sehr wichtig, dass ein nahe 
stehender Mensch da ist. Oft zeigt sich 
jedoch eine große Unsicherheit, viel altes 
Wissen und Handlungskompetenz in die-
sem Themenfeld ist verloren gegangen. 
In dem Kurs erfahren Sie, was für die Zeit 
des Sterbens und der Trauer wichtig ist, 
wo Sie Hilfe und Unterstützung erhal-
ten und was Sie persönlich tun können. 
Die Veranstaltung ist kostenfrei, wir freu-
en uns jedoch über eine Spende für die 
Hospizarbeit 
Anmeldung erforderlich 
Referent:innen: Mitarbeiter:innen Malte-
ser Hilfsdienst e.V. 
Veranstaltungsort: Martinushaus Aschaf-
fenburg 

ITALIC IMPULSE 
Kalligrafisches Gestalten mit der Italic 
dreiteiliger Kurs samstags ab 10.10.2026, 
10.00 Uhr bis 16.00 Uhr im Martinushaus 
Aschaffenburg 
Wie wird aus Text ein stimmiges Layout? 
Wie kombiniert man Varianten zu kon-
trastreichen Schriftzügen? Welche Mög-
lichkeiten bieten Hintergründe, und was 
gilt es bei Farbe zu beachten? Vom einfa-
chen Schriftzug bis zur Gestaltung erpro-
ben wir den Einsatz von Werkzeug, Papier 
und Tinte. Vorkenntnisse sind willkom-
men, aber nicht erforderlich. 
Anmeldung erforderlich 
Referent: Andreas Stoffels 

Ikebana 
Arrangement Herbst - Tagesseminar 
Samstag 10.10.2026, 10.00 Uhr bis 16.00 
Uhr im Martinushaus Aschaffenburg 
Ikebana bedeutet "lebende Blume". Mit 
wenigen Zweigen und Blüten gelingt es, 
ein schönes Gesteck in der Schale oder in 
der Vase zu arrangieren. Grundregeln für 
den Aufbau und die Auswahl der Pflan-
zen helfen, ein harmonisches Arrange-
ment zu entwickeln. 
Mit Konzentration und Einfühlungsver-
mögen entsteht ein ganz persönliches 
Gesteck. 
Anmeldung erforderlich 
Referentin: Annette Fricke 

Zeit für mich 
Ein Nachmittag für pflegende Angehörige 
Samstag 10.10.2026, 13.30 Uhr bis 17.30 
Uhr im Martinushaus Aschaffenburg 
Sie pflegen einen Angehörigen zu Hau-
se? Das erfordert viel Kraft, körperlich 
wie seelisch. 
Oft ist es ein Spagat zwischen dem 
Wunsch zu helfen und dem eigenen All-
tag. Nehmen Sie sich einen Nachmittag 
nur für sich: zum Durchatmen, Kraft tan-
ken und im Austausch mit anderen. Es er-
warten Sie einfache Übungen, praktische 
Tipps und kleine Auszeiten in angeneh-
mer Atmosphäre. 
Anmeldung bis zum 04.10.2026 erbeten! 
In Kooperation mit: Gesundheitsregion 
plus Landkreis und Stadt Aschaffenburg, 
Beratungsstelle Demenz Untermain, 
Pastoraler Raum Aschaffenburg, Pfle-
gestützpunkt Landkreis Aschaffenburg, 
AOK Bayern 

Mirjam - die Frau aus Magdala 
Ein Musiktheater 
Samstag 10.10.2026, 19.30 Uhr und Sonn-
tag 11.10.2026 17.00 Uhr in der Agatha 
Kirche Aschaffenburg 
Das Musiktheater von Burkard Vogt, Gün-
ter Berninger und Albrecht Baume zeigt 
eine Theatergruppe, die bei den Proben 
eines Stücks über die Frau aus Magdala 
ähnliche Strukturen im Heute entdeckt 
wie damals, zur Zeit Jesu. Das Stück ist 
inspiriert vom Roman „Mirjam“ von Lu-
ise Rinser. 
Musik und Lieder begleiten das Stück, 
mal balladenhaft, mal rockig, mal im Stil 
des Neuen Geistlichen Liedes. Es spielt 
das MehrKlang Ensemble, es singt der 
Chor Mosaik. 
Karten ab sofort im Martinushaus er-
hältlich.

Nähere Informationen und Anmeldung: 
www.martinusforum.de 
Martinusforum Aschaffenburg-Schmer-
lenbach e.V., Treibgasse 26, 63739 Aschaf-
fenburg, Tel. 06021 392100, E-Mail: info@
martinusforum.de 
Herzliche Grüße aus dem Martinushaus
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Landratsamt Aschaffenburg 
Fachbereich Integration

Einladung zur Schulung „Integration 
ehrenamtlich begleiten“ am 10.10.2026  
Das ehrenamtliche Engagement im Be-
reich Integration leistet einen wichtigen 
Beitrag für alle Menschen, die neu zu-
gewandert sind. Für alle diejenigen, die 
sich für neu Zugewanderte im Landkreis 
Aschaffenburg engagieren möchten, oder 
dies eventuell bereits tun, bieten die Inte-
grationslotsen des Landratsamts Aschaf-
fenburg auch in diesem Jahr die Schulung 
„Integration ehrenamtlich begleiten“ an. 
Die Tagesveranstaltung ist inhaltlich in 
die beiden Themenblöcke „Migration/
Flucht“ und „Interkulturelle Kompe-
tenz“ unterteilt. 
Inhalte der Schulung sind: 
• Theoretische Grundlagen aus den Be-
reichen „Flucht/Migration“ und „Inter-
kulturelle Kompetenz“
• praktische Übungen zur Selbstrefl exion 
und Erweiterung der eigenen interkultu-
rellen Handlungskompetenz
• Gruppeninterner Austausch
Zu diesen Themen wird in diesem Jahr 
Frau Çiğdem Deniz als Referentin des 
Eine Welt Netzwerks Bayern e.V. referie-
ren. Die zertifi zierte Schulung ist geför-
dert durch das Bayerische Staatsministe-
rium des Inneren, für Sport und Integrati-
on. Die Teilnahme ist kostenfrei. Die Ver-
pfl egung wird seitens des Landratsamtes 
gestellt. Am Ende der Schulung erhalten 
die Teilnehmer*innen ein Zertifi kat.
Eingeladen sind alle, die sich in der In-
tegrationsarbeit engagieren möchten – 
egal, ob Sie schon Erfahrungen haben 
oder sich erstmals für dieses Ehrenamt 
interessieren. 
Die Schulung fi ndet am 10.10.2026 von 
9:30 Uhr bis 15:30 Uhr im Mehrgenera-
tionenhaus LebensWert, Hofgasse 1 in 
Goldbach statt. 

Weitere Informationen und Anmeldung 
bis zum 05.10.2026 bei den Integrations-

lotsen im Landratsamt Aschaffenburg, 
Frau Daniela D`Cruz und Her Robert 
Walz unter: 06021/394-6418 oder per E-
Mail: integration@Lra-ab.bayern.de  

AGENTUR FÜR ARBEIT

Kostenfreier Workshop „Berufl iche 
Veränderung wagen“ am Mittwoch, 

7. Oktober 2026 

Am Mittwoch, 7. Oktober 2026 fi ndet 
im BiZ Aschaffenburg von 9-12 Uhr der 
kostenlose Workshop „Berufl iche Ver-
änderung wagen“ statt. Thorsten Behr, 
Berufsberater im Erwerbsleben und Eli-
sabeth Dinkloh, Berufsberaterin im Er-
werbsleben, laden Sie dazu ein. 
Denken Sie über berufl iche Veränderung 
nach? Wünschen Sie sich Unterstützung, 
damit es nicht beim Nachdenken bleibt? 
Sie gewinnen durch den Workshop mehr 
Klarheit über Ihre aktuelle berufl iche Si-
tuation und über Ihre Ziele, Werte und 
Wünsche für Ihre berufl iche Zukunft. 
Individuell und in der Gruppe entwickeln 
Sie, welche Schritte als nächstes sinnvoll 
sind und wo genau Sie zielführende In-
formationen und weitere Beratung und 
Begleitung fi nden. 
Der Workshop richtet sich an Beschäftigte, 
Berufsrückkehrende und an alle, die über 
berufl iche Veränderung nachdenken. 
Die Teilnahme ist kostenlos. Eine vorheri-
ge Anmeldung per E-Mail an Aschaffen-
burg.BIZ@arbeitsagentur.de oder telefo-
nisch unter 06021 390-360 ist erforderlich. 
Die Veranstaltung fi ndet im Berufsinfor-
mationszentrum Aschaffenburg, Gold-
bacher Straße 25 – 27 (Kinopolis-Passa-
ge) statt.
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 Kostenfreies Online-Seminar 
am 19. Oktober 2026: 

„Wenn die Mutter brennt, brennt die 
ganze Familie“ 
Am Montag, 19. Oktober bieten die frän-
kischen Beauftragten für Chancengleich-
heit (BCA) von 19 bis 20:30 Uhr einen 
Online-Vortrag zum Thema Burnout bei 
Müttern an. 
Die Belastung auf Mütter ist enorm in heu-
tigen Zeiten: Der Spagat zwischen Kind 
und Beruf ist schwierig zu bewerkstelli-
gen, die Kitaausfälle machen den Spagat 
nicht unbedingt leichter und dann sind 
da noch die ganzen Ansprüche, wie man 
als Mutter zu sein hat, die einem das Le-
ben schwer machen. Mental Load ist vor 
allem immer noch Frauensache. 
Kein Wunder, dass immer mehr Mütter 
von Burnout betroffen sind. Was kann 
man tun, damit es gar nicht erst soweit 
kommt? Wie lässt sich der Stress reduzie-
ren? Wie können Frauen lernen, mit den 
wechselnden Ansprüchen klar zu kom-
men und sie bestenfalls zu ignorieren und 
den eigenen Weg zu fi nden? 
Der Abend zeigt auf, wo der Druck auf 
die Mütter von heute herkommt, was hilft, 
den Druck zu reduzieren - alltagsnah und 
wirklich in der Praxis umsetzbar! - und 
wie man lernt, keine perfekte Mutter zu 
sein, sondern einfach gut genug. 
Die Teilnahme ist kostenfrei. Die Veran-
staltung fi ndet online statt. 
Nach der Anmeldung per E-Mail unter 
Aschaffenburg.BCA@arbeitsagentur.de 
erhalten Interessierte den Zugangs-link.
 

Kostenfreies Online-Seminar 
am 28. Oktober 2026: 

„Future Skills“ 
Am Mittwoch, 28. Oktober bieten die 
fränkischen Beauftragten für Chancen-
gleichheit (BCA) von 19 bis 20:30 Uhr 
einen Online-Vortrag zum Thema Fu-
ture Skills an. 
Erfahren Sie von Business Coachin Ka-
trin Schmitt, welche Kompetenzen und 
Fähigkeiten in der heutigen Arbeitswelt 
gefragt sind und auch für die berufl iche 
Weiterentwicklung zunehmend an Be-
deutung gewinnen. 
Die Teilnahme ist kostenfrei. Die Veran-
staltung fi ndet online statt. 
Nach der Anmeldung per E-Mail unter 
Aschaffenburg.BCA@arbeitsagentur.de 
erhalten Interessierte den Zugangs-link.
 

Berufsberatung im Erwerbsleben: 
Offene Sprechstunde im BiZ 

am 1. Oktober 

Lokale Expertinnen der Agentur für 
Arbeit beantworten Fragen zu Wieder-
einstieg, Neuorientierung und Weiter-
bildung 
Am Donnerstag, 1. Oktober 2026 bietet die 
Berufsberatung im Erwerbsleben von 14 
bis 16 Uhr eine offene Sprechstunde im 
BiZ in Aschaffenburg an. Eine vorherige 
Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Angesprochen sind Menschen, die nach 
längerer Pause einen berufl ichen Wieder-
einstieg planen oder über eine berufl iche 
Neuorientierung nachdenken. Auch Fra-
gen zu Weiterbildungswegen oder Um-
schulungen inkl. fi nanziellen Fördermög-
lichkeiten sind mögliche Themen. 
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Die Berufsberaterinnen im Erwerbsle-
ben der Agentur für Arbeit Aschaffen-
burg begleiten individuell die Berufs-
wegeplanung unter Berücksichtigung 
der Arbeitsmarktperspektiven. Die offe-
ne Sprechstunde dient zur Klärung von 
Kurzanliegen. Für ein ausführliches Be-
ratungsgespräch kann ein separater Ter-
min vereinbart werden. 
Kontakt und Anmeldung zur Berufsbe-
ratung im Erwerbsleben: 
Telefon 06021 390 705 
E-Mail Aschaffenburg.BBiE@arbeits-
agentur.de

 

Berufl icher Erfolg für Menschen mit 
familiären Aufgaben und 

Migrantinnen am 12. Oktober 

Expertin der Agentur für Arbeit berät 
zu Vereinbarkeit von Familie mit Aus-
bildung, Studium und Beruf 
Sonja Krimm, die Beauftragte für Chan-
cengleichheit am Arbeitsmarkt (BCA) 
der Agentur für Arbeit Aschaffenburg 
bietet regelmäßig eine Sprechstunde für 
Menschen mit familiären Aufgaben und 
Frauen mit Migrationshintergrund an. 
Die nächste Sprechstunde fi ndet am Mon-
tag, 12. Oktober von 14 - 16 Uhr statt. 
In persönlichen oder telefonischen Einzel-
gesprächen werden der bisherige berufl i-
che Werdegang und individuelle Kompe-
tenzen besprochen. Persönliche Wünsche, 
Werte und Ziele werden beleuchtet. Unter 
Berücksichtigung der Vereinbarkeit von 
Familie und Beruf werden gemeinsam 
Perspektiven erarbeitet. Angebote zur 
weiteren Beratung und Unterstützung 
runden das Gespräch ab. 
Anmeldung: 06021/390 -420 oder -554 

E-Mail: Aschaffenburg.BCA@arbeits-
agentur.de 
Veranstaltungsort für das persönliche 
Gespräch: Berufsinformationszentrum 
Aschaffenburg 
Goldbacher Straße 25 – 27 (Kinopolis-
Gebäude)

 

Rechtzeitig arbeitsuchend melden: 
Chancen nutzen, Sperrzeit vermeiden 

Endet ein Beschäftigungsverhältnis, un-
terstützt die Bundesagentur für Arbeit 
bei der Suche nach einer neuen Stelle. Je 
früher sich Betroffene mit ihrer Agentur 
für Arbeit in Verbindung setzen, desto 
leichter gelingt es, schon vor dem letz-
ten Arbeitstag einen neuen Job zu fi nden 
und den Eintritt in die Arbeitslosigkeit 
zu vermeiden. Hinzu kommt: Wer sich 
rechtzeitig arbeitsuchend meldet, ver-
meidet fi nanzielle Einbußen. 
Für die Arbeitsuchendmeldung gelten 
klare Fristen. Werden diese nicht eingehal-
ten, drohen Sperrzeiten beim Bezug von 
Arbeitslosengeld. Steht das Ende des Be-
schäftigungsverhältnisses bereits länger 
fest, muss die Meldung spätestens drei 
Monate vorher erfolgen. Wer erst später 
erfährt, dass ein Arbeits- oder außerbe-
triebliches Ausbildungsverhältnis endet, 
muss sich innerhalb von drei Tagen nach 
Bekanntwerden bei der Arbeitsagentur 
melden. Die Meldung kann online, tele-
fonisch oder persönlich erfolgen. 
Bei einer fehlenden oder verspäteten 
Arbeitsuchend-Meldung verhängt die 
Agentur für Arbeit eine Sperrzeit von ei-
ner Woche. Während der Dauer der Sperr-
zeit ruht der Anspruch auf fi nanzielle 
Leistungen. 
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Im Jahr 2025 sprachen die Agenturen für 
Arbeit im Rechtskreis der Arbeitslosen-
versicherung (SGB III) rund 792.000 Sperr-
zeiten aus. Davon entfielen 41,2 Prozent 
bzw. rund 326.600 Sperrzeiten auf ver-
spätete Arbeitsuchendmeldungen. Die 
Betroffenen haben dadurch einen Teil ih-
res Anspruchs auf Arbeitslosengeld ver-
loren. Im Vergleich zu 2024 ist die Zahl 
der Sperrzeiten wegen verspäteter Ar-
beitsuchendmeldungen um 2,9 Prozent 
bzw. rund 9.800 gesunken. 
Alle Informationen zum Thema finden 
sich online auf https://www.arbeits-
agentur.de/arbeitslos-arbeit-finden/ar-
beitslosengeld/ihre-schritte-wenn-sie-
arbeitslos-werden/wie-sie-sich-arbeit-
suchend-melden .

SONSTIGES

4. Gala-Benefizkonzert mit dem 
Musikkorps der Bundeswehr & 

Ars Antiqua

Musik, die Herzen bewegt: Am 7. Oktober 
2026 lädt Wunsch am Horizont e. V. zum 
4. Gala-Benefizkonzert in die Stadthalle 
am Schloss in Aschaffenburg ein. Freuen 
Sie sich auf sinfonische Blasmusik der 
Spitzenklasse, einen imposanten Chor 
und einen Konzertabend voller Klang-
kraft und Emotionen.
Musikalischer Höhepunkt: The Queen 
Symphonie
Das Musikkorps der Bundeswehr aus 
Siegburg unter der Leitung von Oberst-
leutnant Timor Oliver Chadik präsentiert 
gemeinsam mit dem Aschaffenburger 
Kammerchor Ars Antiqua „The Queen 
Symphony“ – eine musikalische Reise 
durch die legendäre Songwelt der Rock-
band Queen. Rund 120 Mitwirkende ste-
hen dafür gemeinsam auf der Bühne. Das 
Besondere: 2026 führt das Musikkorps 
dieses Werk in Deutschland nur einmal 
auf – in Aschaffenburg.
Auch das weitere Programm verspricht 

sinfonische Blasmusik auf höchstem Ni-
veau – abwechslungsreich, klanggewal-
tig und mitreißend.
Ein Konzert für den guten Zweck
Die Erlöse des Gala-Benefizkonzerts ge-
hen an Wunsch am Horizont e. V. Der 
ehrenamtliche Verein aus Schöllkrippen 
erfüllt seit mehr als zehn Jahren unheilbar 
erkrankten Menschen persönlich wichti-
ge Wünsche.
Mittwoch, 7. Oktober 2026 | Beginn 19:30 
Uhr | Einlass 18:30 Uhr | Stadthalle am 
Schloss, Aschaffenburg
Eintritt:
27 € Vorverkauf / 30 € Abendkasse
18 € Vorverkauf / 20 € Abendkasse er-
mäßigt
Tickets: eventim.de sowie in den Main-
Echo-Vorverkaufsstellen

Veranstaltungshinweise 
des AELF Karlstadt 

Online und Präsenz im Oktober 2026  
Dauerwald-Tagung für Waldbesitzende 
| 8. Oktober 2026 | 10-15 Uhr | Online
Fünf Themen | fünf Vorträge | fünf Refe-
renten: Am Donnerstag, 8. Oktober 2026, 
veranstalten die Ämter für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten in Zusam-
menarbeit mit der Arbeitsgemeinschaft 
Naturgemäße Waldwirtschaft (ANW) 
eine kostenfreie Online-Tagung zur Dau-
erwaldbewirtschaftung. 
Von 10-15 Uhr drehen sich fünf Kurzim-
pulse um Chancen, Möglichkeiten und 
Herausforderungen des Dauerwald-
prinzips. 
Infotag – Waldbäume pflanzen am 17. 
Oktober 2026 | 10-15 Uhr | im Wald
Egal, ob Sie eine Fläche wiederauffors-
ten wollen, Ihre Waldbestände mit neu-
en Baumarten anreichern möchten oder 
beabsichtigen Ihren Wald klimafit umzu-
bauen: Den Grundstein für langfristig vi-
tale und stabile Wälder legen Sie bereits 
bei der Pflanzung.  Wie schaut die wurzel-
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schonende Pfl anzung aus? Worauf muss 
ich bei der Pfl anzenbestellung und Pfl an-
zenübernahme achten? Welche Baumar-
ten passen in meinen Wald?  Am Infotag 
– Waldbäume pfl anzen geht es um diese 
und weitere Themen. 
Waldbesitzende als Jagdgenossen – Das 
sollten Waldbesitzende über Wald und 
Wild wissen! 
22. Oktober 2026 | 29. Oktober 2026 | 
jeweils von 19-21:30 Uhr | Online
Welchen Einfl uss hat Wildverbiss auf die 
Widerstandsfähigkeit unserer Wälder? 
Haben Waldbesitzende Mitspracherechte 
in ihrer Jagdgenossenschaft, auch wenn 
sie mit der Jagd eigentlich nichts am Hut 
haben? Wie kann ich Rehwildverbiss von 
Schäden durch Mäuse, Hasen und Eich-
hörnchen unterscheiden? Welche Fak-
toren haben Einfl uss auf die natürliche 
Verjüngung meines Waldes? Was unter-
stützt – was bremst?
An zwei Online-Infoabenden im Oktober 
informieren vier Wald- und Wildexper-
ten über den Einfl uss des Wildes auf den 
Wald, die Rolle der Waldbesitzenden als 
Jagdgenossinnen und Jagdgenossen so-
wie Unterscheidungsmerkmale verschie-
dener Verbissarten.
Termine | Infos | Anmeldung
https://tinyurl.com/4z32re9w

Bayerische Forstverwaltung

Wald Basics für Waldbesitzerinnen – 
Online-Infoabend & Waldspaziergang 
(nur) für Frauen 
Mit Know-how und Spaß den eigenen 
Wald managen – Ein bayernweiter On-
line-Infoabend und regionale Waldspa-
ziergänge bieten einen Einstieg in die 

Waldbewirtschaftung. Das Wichtigste, 
was Frau über ihren Wald wissen muss. 
Wie kann ich Tanne, Fichte und Douglasie 
unterscheiden? Welche Baumarten sind 
schattenverträglich, welche nicht? Was 
passiert mit unseren Bäumen bei Hitze 
und Dürre? Welche Pfl ichten habe ich als 
Waldbesitzerin? Was muss ich beachten? 
Am einstündigen Online-Infoabend und 
bei den regionalen Waldspaziergängen im 
Oktober geht es um Ihre Fragen rund um 
den Wald. Försterinnen aus der Region 
informieren über Wald-Basics von Bau-
marten, über Artenvielfalt bis hin zu den 
wichtigsten Pfl ichten als Waldbesitzerin. 
Die Veranstaltung wird organisiert von 
den Ämtern für Ernährung, Landwirt-
schaft und Forsten. 

Waldspaziergänge im Dienstgebiet 
AELF Karlstadt 
Die Spaziergänge verbinden Naturerleb-
nis und spannendes Waldwissen. Wäh-
rend des Spaziergangs lädt die Försterin 
zu einem kurzen Waldcafé mit Kaffee 
und Kuchen ein. 
• 16. Oktober 14:00 -16:30 Uhr, Birkenfeld 
• 23. Oktober14:00 -16:30 Uhr, Aschaf-
fenburg 
Anmeldung 
Einführungsvortrag 
Mittwoch | 14. Oktober 2026 | 19-20 Uhr 
| online via Cisco WebEx 
Anmeldung Wald Basics Infoabend für 
Frauen 
 

Waldspaziergänge | 14-16.30 Uhr | Auch 
in Ihrer Nähe! 
Veranstaltungstermine und -orte: 
Orte und Termine Waldspaziergänge 
(nur) für Frauen
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Weitere Infos:
https://www.aelf-ka.bayern.de/
Melden Sie sich gerne, wenn noch Fra-
gen offen sind – wir helfen Ihnen wei-
ter. Fachstelle Waldbesitzerfortbildung 
| waldbesitzerfortbildung@forst.bayern.
de und Katja Sander | katja.sander@aelf-
ka.bayern.de | Telefon: 09353 79082240

Veranstaltungen des 
BBV Bildungswerks

Leichter Leben – Genussvoll und aus-
gewogen kochen 
Entdecken Sie, wie abwechslungsreich 
und lecker eine ausgewogene Ernährung 
sein kann. In diesem Kochkurs bereiten 
Sie gemeinsam ein komplettes Tagesmenü 
zu – vom Frühstück to Go über ein leichtes 
Mittagessen und einen gesunden Snack 
bis hin zu einem schmackhaften Abend-
essen. Beim gemeinsamen Genießen der 
selbst zubereiteten Speisen bleibt Zeit für 
Austausch und neue Ideen. 
Dabei erhalten Sie praktische Tipps für 
eine gesundheitsbewusste Ernährung, 
lernen die Planung eines ausgewogenen 
Speiseplans kennen und nehmen alltags-
taugliche Rezepte sowie einen Wochen-
plan für die Umsetzung zu Hause mit. 
Termin: 06.10.2026 | 18.30 - 21.00 Uhr
Ort: Krombach
Referentin: Sabine Wohland

 

Anmeldung über den QR-Code oder an 
der BBV Geschäftsstelle Aschaffenburg, 
Ines Scheibein, Tel. 089 55873-588 erfor-
derlich. 

Darmgesundheit und Nahrungsmittel-
intoleranz
Der Vortrag zeigt auf, dass eine Vielzahl 
von Gesundheitsstörungen auf eine Stö-
rung des Darms zurückzuführen ist. 
Er zeigt auch den wichtigen Einfl uss der 
Ernährung auf die Darmgesundheit, denn 
viele Nahrungsmittelintoleranzen sind 
auf dem Vormarsch. 
Sie erfahren hier, wie Sie Ihre Darmge-
sundheit erhalten und stärken können. 
Termin: 08.10.2026 | 18.00 - 19.30 Uhr
Ort: Lindenhof, 63843 Niedernberg
Referentin: Elisabeth Brand, Heilprak-
tikerin
 

Anmeldung über den QR-Code oder bei 
Kreisbäuerin Diana Reinhart, Tel. 0175-
5249716 erforderlich. 

Leben mit chronischen Schmerzen - Ak-
zeptanz als Weg
Chronische Schmerzen begleiten viele 
Menschen im Alltag und beeinfl ussen Le-
bensqualität, Arbeit und Familie. 
In diesem Vortrag geht es darum, wie 
ein Leben mit anhaltenden Schmerzen 
gelingen kann und welche Rolle Akzep-
tanz dabei spielt. Dabei wird vermittelt, 
dass Akzeptanz nicht Aufgeben bedeu-
tet, sondern neue Handlungsspielräume 
eröffnen kann. Der Vortrag richtet sich an 
Betroffene sowie an Menschen, die chro-
nisch Schmerzkranke begleiten. 
Themen sind die Auswirkungen von 
Schmerzen auf Körper und Psyche so-
wie alltagsnahe Impulse und einfache 
Übungen für einen besseren Umgang 
mit der Situation. 
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Ziel ist es, erste Wege zu mehr Ruhe, 
Selbstfürsorge und Lebensqualität trotz 
Schmerzen aufzuzeigen.
Termin: 13.10.2026 | 19.00 Uhr 
Ort: BBV Geschäftsstelle Aschaffenburg 
Referentin: Sandra Heeg, individualpsy-
chologische Beraterin
 

Anmeldung über den QR-Code oder an 
der BBV Geschäftsstelle Aschaffenburg, 
Ines Scheibein, Tel. 089 55873-588 erfor-
derlich. 

Landfrauenfrühstück – Genuss aus der 
Region und positive Impulse
Genießen Sie einen besonderen Vormit-
tag in geselliger Runde! Beim Landfrau-
enfrühstück erwartet Sie ein reichhaltiges 
Frühstück mit vielen köstlichen regiona-
len Produkten. 
Freuen Sie sich auf frische Spezialitäten 
aus unserer Heimat, interessante Gesprä-
che und eine angenehme Atmosphäre. 
Im Anschluss lädt der Vortrag „Formulier's 
mal positiv“ dazu ein, die Kraft der Spra-
che neu zu entdecken. 
Worte begleiten uns jeden Tag – sie können 
motivieren, verbinden und Türen öffnen. 
Erfahren Sie, wie Sie durch eine positive 
Ausdrucksweise Gespräche erfolgreicher 
gestalten, Missverständnisse vermeiden 
und Ihr Gegenüber für sich gewinnen 
können. 
Mit vielen praktischen Beispielen erhal-
ten Sie wertvolle Anregungen für Beruf, 
Familie und Alltag. 
Lassen Sie sich inspirieren, genießen Sie 
regionale Köstlichkeiten und nehmen 
Sie hilfreiche Impulse für eine wertschät-
zende Kommunikation mit nach Hause.

Termin: 17.10.2026 | 10.30 Uhr
Ort: Krombachhalle
Referentin: Ramona Keller

 

Anmeldung an der BBV Geschäftsstelle 
Aschaffenburg, Ines Scheibein, Tel. 089 
55873-588 erforderlich. 

Motorsägenkurs speziell für Frauen 
Viele Frauen möchten lernen, sicher mit 
der Motorsäge zu arbeiten. 
Dieser 2-tägige Kurs bietet eine Einfüh-
rung in Theorie und Praxis für Einsteige-
rinnen ohne Vorkenntnisse (Mindestalter 
18 Jahre, persönliche Schutzausrüstung 
erforderlich). Behandelt werden Gefah-
ren bei der Arbeit mit der Motorsäge so-
wie deren Minimierung durch geeignete 
Schutzmaßnahmen. Zudem werden Auf-
bau, Wartung und Pflege der Motorsäge 
und kleine Instandhaltungsarbeiten ver-
mittelt. Im praktischen Teil im Wald folgen 
erste Schnittübungen und verschiedene 
Schnitttechniken. 
Ergänzend gibt der Kurs Einblicke in den 
Werkstoff Holz und zeigt, wie ergonomi-
sches Arbeiten körperliche Unterschiede 
ausgleichen kann.
Termin: 19.10.2026 & 20.10.2026 | 08.30 
- 16.00 Uhr
Ort: AELF Außenstelle Lohr
Referent: Christoph Hengst, Forstwirt-
schaftsmeister
 

Anmeldung über den QR-Code oder an 
der BBV Geschäftsstelle Aschaffenburg, 
Ines Scheibein, Tel. 089 55873-588 erfor-
derlich.

Wickel und Auflagen - wohltuende An-
wendungen für den Alltag
Sie wollten schon immer mehr darüber 
erfahren, wie einfach und wirkungsvoll 
Wickel und Auflagen im Alltag eingesetzt 
werden können. 
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Als Wirksubstanz kommen Salben, Öle 
oder Heilpflanzen zum Einsatz und Rei-
ze wie Wärme oder Kälte werden direkt 
an die Haut übertragen.
"Hilfe zur Selbsthilfe" lautet das Motto 
- Wickel und Auflagen unterstützen die 
Selbstheilungskräfte im Körper. 
In diesem Vortrag erhalten Sie praxisna-
hes Wissen zu Wickeln, Auflagen und 
Kompressen vermittelt – verständlich, 
anschaulich und direkt umsetzbar, für 
zu Hause, für die Familie oder auch für 
die Pflege.

Termin: 21.10.2026 | 18.00 - 20.00 Uhr
Ort: Lindenhof, 63843 Niedernberg
Referentin: Karin Langhammer, Heil-
praktikerin
 

Anmeldung über den QR-Code oder bei 
Kreisbäuerin Diana Reinhart, Tel. 0175-
5249716 erforderlich. 

Brotbackkurs – Brotgenuss aus dem ei-
genen Ofen
Der Duft von frisch gebackenem Brot ist 
etwas ganz Besonderes. 
In diesem Workshop entdecken Sie die 
Freude am traditionellen Brotbacken und 
erfahren Schritt für Schritt, wie verschie-
dene Brotsorten gelingen. 
Gemeinsam backen Sie ein knuspriges 
Anfängerbrot, ein saftiges Low-Carb-Brot 
sowie ein aromatisches Sauerteigbrot und 
bereiten dazu leckere, selbstgemachte 
Aufstriche zu. 
Dabei lernen Sie die Grundlagen der Brot-
herstellung, die Besonderheiten von Sau-
erteig sowie Wissenswertes zu Zutaten, 
Teigführung und Backtechniken kennen 
und erhalten wertvolle Anregungen für 
das Brotbacken zu Hause.
Termin: 27.10.2026 | 18.00 - 21.00
Ort: Krombach

Referentin: Sabine Wohland
 

Anmeldung über den QR-Code oder an 
der BBV Geschäftsstelle Aschaffenburg, 
Ines Scheibein, Tel. 089 55873-588 erfor-
derlich. 

Veranstaltung der Zentec GmbH
Seminar für Gründerinnen

Erfolgreich gründen – von der Idee bis 
zur Finanzierung!
Frauen bringen häufig andere Ausgangs-
situationen und Rahmenbedingungen 
in eine Unternehmensgründung mit. 
Nicht selten wird eine Selbstständigkeit 
zunächst im Nebenerwerb geplant oder 
soll sich mit Familie und Beruf verein-
baren lassen. Das Seminar „Erfolgreich 
gründen – von der Idee bis zur Finan-
zierung“ greift diese besonderen Frage-
stellungen auf und vermittelt zugleich 
grundlegendes Wissen für den Weg in 
die Selbstständigkeit.
Das Seminar informiert über die ersten 
Schritte einer Unternehmensgründung, 
den Aufbau eines Businessplans, Finan-
zierungsmöglichkeiten und Förderan-
gebote. Darüber hinaus werden Bera-
tungs- und Unterstützungsangebote für 
Gründerinnen in der Region Bayerischer 
Untermain vorgestellt.
Das Angebot richtet sich branchenunab-
hängig an alle Frauen, die sich mit dem 
Gedanken an eine Selbstständigkeit be-
schäftigen. Die Teilnahme ist kostenfrei. 
Termin: 07. Oktober 2026, 9.00–14.00 Uhr
Ort: ZENTEC GmbH, Rüttelweg 7, 63843 
Niedernberg
Anmeldung und weitere Informationen:
www.zentec.de/veranstaltungen
Anmeldeschluss: 02.10.2026
Kontakt: Thorsten Stürmer, anmeldung@
zentec.de
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Wespen sind viel besser als ihr Ruf!

Etwa 630 Wespenarten gibt es in Deutsch-
land. Manche sind nur wenige Millimeter 
groß, andere fast so groß wie eine Hum-
mel. Lästig werden dem Menschen nur 
zwei Wespenarten: die "Gewöhnliche 
Wespe" und die "Deutsche Wespe". 
Wespen erfüllen wichtige Aufgaben in 
der Natur. Wir Menschen neigen dazu, 
die Welt nur nach unserer Sicht zu beur-
teilen. Für viele Menschen sind Wespen 
dann nur lästige Störenfriede. Aber auch 
Wespen sind ein wichtiger Teil der Natur 
und erfüllen ihre Aufgaben im Ökosys-
tem erläutert der BUND Naturschutz.
• Wespen vertilgen andere Insekten. Sie 
jagen vor allem Fliegen, Mücken, Raupen, 
Motten oder Spinnen – und halten uns 
damit so manchen Plagegeist vom Leib.
• Wespen bestäuben Blüten. Rund 80 
Prozent aller Pflanzenarten sind auf eine 
Bestäubung durch Insekten angewiesen. 
Ohne die Insekten würden diese Pflanzen 
keine Früchte tragen. 
• Im Gegensatz zu Bienen bestäuben Wes-
pen selbst dann Blüten, wenn es kühler 
ist oder regnet.
• Wespen sind Nahrung für Vögel. Vie-
le Vögel ernähren sich vorwiegend von 
Insekten, auch von Wespen. 
Doch mit dem Insektensterben ver-
schwindet die Nahrungsgrundlage der 
Vögel. Verzichten Sie deshalb auf Wes-
penfallen und setzen Sie auf eine sanfte 
Wespenabwehr. Die wichtigste Regel im 
Umgang mit Wespen lautet: Ruhe bewah-
ren, nicht mit den Händen fuchteln oder 
die Tiere anpusten; das macht die Tiere 
bloß aggressiv. Vertreiben Sie Wespen 
stattdessen mit Wasser aus einer Sprüh-
flasche:  Ein paar sanfte Sprühstöße ver-
treiben Wespen recht wirkungsvoll.
Wespen stechen nur, wenn sie sich be-
droht fühlen. Im Vergleich zu den gelb-
schwarzen Insekten sind wir wahre Rie-
sen. Als die Größeren und Stärkeren soll-
ten wir den Wespen signalisieren, dass 
sie von uns nichts zu befürchten haben, 
und uns defensiv verhalten. Dann haben 

die Tiere auch keine Angst vor uns und 
meinen nicht, sich gegen uns verteidigen 
zu müssen. Die Aktivität der Wespen ist 
zeitlich begrenzt: Auffällig werden Wes-
pen oft erst im Spätsommer, wenn die 
Tiere besonders auf zuckerhaltige Nah-
rung Hunger haben. Was für uns nur die 
letzten Sommerwochen des Jahres sind, 
sind für die Wespen die letzten Tage ih-
res Lebens. Nur die jungen befruchteten 
Wespenköniginnen überwintern, alle an-
deren Mitglieder eines Wespenvolks ster-
ben im Herbst. Erst im nächsten Sommer 
schlüpfen neue Wespen.
Weitere Infos: https://www.bund-na-
turschutz.de/oekologisch-leben/tieren-
helfen/wespen-fernhalten

Volkshochschule 
Kahlgrund-Spessart e.V.

Die vhs Kahlgrund-Spessart e. V. bietet 
Deutschkurse und Integrationskurse an. 
Nachfragen und Anmeldungen richten 
Sie bitte an die Verwaltung der Volks-
hochschule in Mömbris. Die Kurse sind 
gefördert durch das Bundesamt für Mi-
gration und Flüchtlinge.
Wir suchen:
Kursleitungen (w/m/d)
- Deutschkursleitungen mit BAMF-Zu-
lassung für die Leitung von Integrati-
onskursen oder vom BAMF geförderten 
Deutschkursen.
- Kursleitungen in allen Fachbereichen 
für den Raum Mömbris, Schöllkrippen, 
Wiesen, Heinrichstahl, Heigenbrücken, 
Johannesberg, Heimbuchenthal, Mespel-
brunn und Dammbach.
Praktikanten (w/m/d) 
nach Absprache
Bewerbung und Rückfragen an:
vhs Kahlgrund-Spessart e.V.
Kirchstr.3, 63776 Mömbris
info@vhs-kahlgrund-spessart.de
Tel. 06029/992638-0

Ein paar ausgewählte Highlights im 
Herbstsemester 2026:



36

Fr, 02.10.
Vortrag: Mehr als Rente: Den neuen Le-
bensabschnitt gestalten 18.30 Uhr
Do, 08.10.
Persönliches Make-up-Training – selbst 
schminken lernen 17 Uhr
Di, 17.11. 
Tagesfahrt nach Lohr a. Main 09 Uhr – 
Digitalisierung und nachhaltige Stadt 
erleben – kostenfrei
Mo, 30.11.
Tagesfahrt nach Nürnberg – zwischen 
Zeitgeschichte und Weihnachtszauber 
07.15 Uhr
Sa, 12.12.
Weihnachtliche Fahrt nach Oppenheim 
– Kultur, Weihnachtszauber und ein un-
vergesslicher Theaterabend 13.30 Uhr

Wanderungen
Sa, oder So,
Pilzexkursion – Speisepilze und ihre gif-
tigen Doppelgänger (Termin wird be-
kannt gegeben)
Sa, 03.10.
Panoramaweg rund um den Gräfenberg 
(K) 12 Uhr
So, 04.10.
Panoramaweg Spessartfährte Jossgrund 
(K) 12 Uhr
Sa, 10.10. 
Essbare Kräuter im Wald, auf der Wiese 
und am Wegrand 10 Uhr
Fr, 16.10.
Aschaffenburger Aussichten: Gartenpfa-
de, Mainblick & Höhenflug (K) 13 Uhr
Fr, 30.10.
Lebendige Geschichte auf den Pfaden 
der Mainzer Kurerzbischöfe (K) 13 Uhr
So, 08.11. 
Sankt Martin für Erwachsene (K) 14 Uhr
So, 15.11. 
Gelnhäuser Panoramaweg (K) 12 Uhr
Sa, 28.11.
Über dem Hahnenkammsee zum Johan-
nesberger Adventszauber (K) 11.30 Uhr
So, 20.12. 
Zu den Raunächten auf den Hahnen-
kamm (K) 15 Uhr

In diesen Kursen sind noch Plätze frei:

Präsenzkurse
Fr, 02.10.
Sanfter Yogakurs (K) 09 Uhr
So, 04.10.
Waldbaden – Entspannung in der Natur 
(K) 10 Uhr
Mo, 05.10.
Zumba® 17.55 Uhr
Englisch – Niveau A2/B1 19 Uhr
Di, 06.10.
Klangschalenmeditation mit intuitivem 
Malen – Entspannung für Körper und 
Geist 18.30 Uhr
Tenniskurs für Fortgeschrittene und 
Mannschaftsspieler 19 Uhr
Vortrag: Vorsorgevollmacht oder Betreu-
ung? 19 Uhr
Mi, 07.10.
Gedächtnistraining für den Alltag (K) 
13 Uhr
Do, 08.10.
Lesekreis – Gemeinsam lesen, reden, ge-
nießen 17 Uhr
Vortrag: Schilddrüsenunterfunktion und 
Autoimmunthyreoditis – Unterstützende 
Maßnahmen 19.30 Uhr
Fr, 09.10.
Yoga 60+ 09.30 Uhr 
Magie der Farben … experimentelle 
Malerei in Acryl im Atelier Lizard De-
sign 18 Uhr
Sa, 10.10.
Erste-Hilfe-Ausbildung (K) 08 Uhr
PowerPoint-Tageskurs – PowerPoint ent-
decken 09 Uhr
Tenniskurs für Anfänger & Hobbyspie-
ler 10 Uhr
Zumba® 10 Uhr
Töpfern, Gedichte, Geschichten 13 Uhr
Englisch im Vorspessart lernen mit Be-
wegung (K) 14 Uhr
Mo,12.10.
Letzte-Hilfe-Seminar (K) 14 Uhr
Computerschreiben in 2x2 Stunden (K) 
17 Uhr
Di, 13.10.
Klangschalenmeditation – Entspannung 
für Körper und Geist 18.15 Uhr
Autogenes Training – Entspannung für 
Körper und Geist 19.30 Uhr
Gitarre – Fortsetzungskurs (K) 20 Uhr



37

Do, 15.10.
Italienisch - Niveau A2 18 Uhr
Workshop: Echt oder gefälscht? KI, Fake 
News und Demokratie – Eltern-(Kind) 
18 Uhr
Vortrag: Ü20-Solaranlagen - was tun mit 
der Photovoltaik-Anlage, wenn die EEG-
Förderung endet? (K) 19.30 Uhr
Gitarre für Neueinsteiger (K) 20 Uhr
Fr, 16.10.
Curry-Kochkurs 18 Uhr
Sa, 17.10. 
Erste-Hilfe am Kind – Kindernotfälle 
(K) 08 Uhr
Ayurvedisches Kochen – Workshop 9 Uhr
Rollisport (K) 11 Uhr
Mo, 19.10.
Herbst- Tanz für Seniorinnen und Senio-
ren (K) 14.30 Uhr
Schwimmkurs für Kinder von 5 bis 8 Jah-
ren (K) 15 Uhr
Do, 22.10.
Treffen für Menschen im Ehrenamt (Ver-
ein) Austausch und Vernetzung für En-
gagierte 17.30 Uhr
Fr, 23.10.
Motorsägenlehrgänge – Grundkurs nach 
KWF-Standard, Modul A ab 18 Jahre 18 
Uhr
Sa, 24.10.
Weihnachtsduft aus dem Ofen - Elisen-
lebkuchen selbst herstellen 10 Uhr
Di, 27.10.
WhatsApp – Einfach erklärt! 15 Uhr
Durch Entspannung neue Kräfte gewin-
nen (K) 19 Uhr
Do, 29.10.
Vortrag: Digital unterwegs im Nahver-
kehr – kommt vorbei und redet mit! (K) 
16 Uhr
Lesekreis – Gemeinsam lesen, reden, ge-
nießen 16.30 Uhr
Vortrag: Wärmepumpen im Bestand – 
Möglichkeiten und Förderung (K) 19.30 
Uhr
Fr, 30.10.
Handpan ein Blechklanginstrument (K) 
18 Uhr
Motorsägenlehrgänge – Grundkurs nach 
KWF-Standard, Modul A ab 18 Jahre 18 
Uhr

Vortrag: Anschaffung eines Hundes - 
mit Köpfchen statt nur Bauchgefühl (K) 
18.30 Uhr
Do, 05.11.
Abenteuer im Kopf – Der Vorlesenachmit-
tag für Groß und Klein! 16 Uhr
Sa, 07.11.
Fotokurs für Kamera und Smartphone 
09.30 Uhr
Vom Rohkaffee bis zur Tasse – Entdecken 
Sie die Welt des Kaffees (K) 14.15 Uhr

Männerchor in Westerngrund – Tradi-
tion trifft Moderne (K) – Anmeldung 
jederzeit möglich
Weitere Infos unter www.männerchor-
westerngrund.de oder bei
Herrn Ewald Heim, Tel. 0160-6829830.

Onlinekurse
Mi, 07.10.
Workshop: Social-Media & Videoerstel-
lung 17.30 Uhr
Di, 20.10.
Vortrag: Rund um die Schwangerschaft 
(K) 18.30 Uhr
Vortrag: Wem kann ich mein Geld an-
vertrauen? Anlageberatung von KI, Ro-
bo-Advisors und Finfluencern im Check 
(K) 18.30 Uhr
Mi, 21.10.
KI-Prompting: Künstliche Intelligenz ef-
fektiv steuern (K) 16.30 Uhr
Mi, 28.10.
Vortrag: Kinderfragen zum Thema Ster-
ben, Tod und Trauer (K) 18 Uhr

Wir bitten Sie, sich für die Kurse über die 
Webseite www.vhs-kahlgrund-spessart.
de (empfohlen!), per E-Mail (info@vhs-
kahlgrund-spessart.de) oder telefonisch 
(06029-992638-0) anzumelden. 
Bitte beachten:
(K) = Kurse in Zusammenarbeit mit einem 
Kooperationspartner. Keine Nachlässe.
Angaben ohne Gewähr! Irrtümer vor-
behalten!
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Aus den Vereinen
Ein spannender Tag an den Weihern in Omersbach

Was für ein toller Ausflug! Unsere Hortkinder durften einen besonderen Tag an 
den Weihern in Omersbach verbringen. Dazu wurden wir ganz herzlich vom An-
gelsportverein eingeladen.
Nach einer etwa 45-minütigen Wanderung erreichten wir die Weiher. Dort ange-
kommen, stärkten wir uns erst einmal bei einem gemeinsamen Frühstück, bevor 
es richtig spannend wurde.
Bastian nahm sich viel Zeit für die Kinder und erzählte uns Interessantes über den 
Fischbestand im Weiher. Außerdem erhielten die Kinder jede Menge Wissenswer-
tes und Grundwissen rund ums Angeln. Dabei konnten sie nicht nur zuhören, son-
dern auch Fragen stellen.

 

Foto: privat

Anschließend ging es in kleinen Gruppen an die ver-
schiedenen Stationen. Unter Aufsicht durften die 
Kinder selbst einmal das Angeln ausprobieren. Au-
ßerdem konnten sie sich beim Wurfspiel am Weiher, 
beim Basteln, beim Stockbrot und an der Walnuss-
knackmaschine ausprobieren. Für das leibliche Wohl 
war ebenfalls bestens gesorgt – leckere Würstchen im 
Weck sorgten für eine gute Stärkung.
Zum Abschluss gab es noch ein kleines Wissensquiz. 
Hier konnten die Kinder zeigen, was sie über Fische, 
den Weiher und das Angeln gelernt hatten. Als kleine 
Belohnung und Überraschung wartete auf jedes Kind 
eine „Wundertüte“.
Es war ein rundum gelungener und abwechslungsrei-
cher Tag mit vielen neuen Erfahrungen, spannenden 
Eindrücken und natürlich ganz viel Spaß! Foto: privat
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Ein herzliches Dankeschön an den Angelsportverein, ganz besonders an Jenny und 
Bastian und Team, für die tolle Vorbereitung, die liebevolle Betreuung und diesen 
wunderschönen Tag!
Wir haben uns sehr wohlgefühlt und kommen gerne wieder! 

Rätselspaß beim Musikverein Geiselbach

Mit Begeisterung, Teamgeist und einer großen Portion Neugier stürzten sich 31 
Kinder bei den diesjährigen Ferienspielen des Musikvereins Geiselbach in ein span-
nendes Escape-Abenteuer. Gemeinsam galt es, knifflige Aufgaben zu lösen und ein 
Konzert zu retten.
Neun Betreuerinnen – darunter zwei vom Kindergarten – sowie sieben Musikerin-
nen und Musiker begleiteten die jungen Spürnasen durch das Spiel und sorgten 
dafür, dass der Spaß an jeder Station im Mittelpunkt stand.
Die Geschichte hinter der Suche ließ keine Zeit für Langeweile: Kurz vor dem Kon-
zert hatte ein Dieb den goldenen Dirigentenstab entwendet. Ohne ihn konnte das 
Konzert nicht beginnen. Also machten sich die Kinder sofort auf den Weg, um den 
verschwundenen Schatz wiederzufinden.
An fünf abwechslungsreichen Stationen war voller Einsatz gefragt: Die Kinder er-
kannten und ordneten Musikinstrumente zu, klatschten Rhythmen nach, lösten ein 
Notenpuzzle und pusteten einen Tischtennisball mit einem Strohhalm durch einen 
Parcours. Besonders lustig wurde es, als sie Lieder erraten mussten, die nicht vor-
gesungen, sondern gegurgelt wurden.

Foto: privat
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Nach jeder gemeisterten Aufgabe erhielten 
die jungen Abenteurer einen neuen Hin-
weis. Mit viel Jubel, gegenseitiger Unter-
stützung und wachsender Spannung ar-
beiteten sie sich von Station zu Station vor.
Schließlich entdeckten sie einen verschlos-
senen Koffer. Der erspielte Code passte – 
und beim Öffnen kam der goldene Diri-
gentenstab zum Vorschein. Das Konzert 
war gerettet und die Freude bei den Kin-
dern riesengroß.
Als Belohnung für ihren erfolgreichen Ein-
satz gab es für alle Kinder ein Eis – der per-
fekte Abschluss eines Nachmittags voller 
Rätsel, Musik und gemeinsamer Erfolgs-
erlebnisse.
Der Musikverein dankt allen Betreuerin-
nen und Betreuern sowie besonders Juliette
Huth, die das Escape-Abenteuer entwickelt und die Durchführung vorbereitet hatte.
Am Ende waren sich alle einig: Dieser Ferienspiel-Nachmittag machte nicht nur gro-
ßen Spaß, sondern wird den Kindern mit seinen vielen fröhlichen und spannenden 
Momenten noch lange in Erinnerung bleiben.

Veranstaltungskalender

Oktober  
04.10.2026 Backfischessen Angelsportverein
14.10.2026 Seniorennachmittag Alte Schule Omersbach
17.10.2026 Spritzenhausfest FFW-Verein Omersbach
20.10.2026 Gemeinderatssitzung Gemeinde Geiselbach
22.10.2026 Heimatfahrt 
24.10.2026 Kürbis schnitzen OGV Geiselbach
24.10.2026 Spieleabend Liederkranz Omersbach

  
November  
12.11.2026 Seniorennachmittag Mehrgenerationenhaus
24.11.2026 Gemeinderatssitzung Gemeinde Geiselbach
26.11.2026 Senioren-Advent Gemeinde Geiselbach
27.11.2026 Heimatfahrt 
28.11.2026 Weihnachtsfeier FFW-Verein Geiselbach

Foto: privat
 



41

Aus der Pfarrei
Gottesdienstordnung 

St. Maria Magdalena Geiselbach

Mi., 07.10. Gedenktag Unsere Liebe Frau 
vom Rosenkranz. 16:00 Rosenkranzan-
dacht an der Omersbacher Kapelle
Mi., 14.10. HL. BURKHARD, 1. Bischof 
von Würzburg. 14:00 Rosenkranzandacht 
an der alten Schule Omersbach - an-
schließend gemütliches Beisammensein 
mit Kaffee und Kuchen. Auch Personen 
aus anderen Pfarreien sind herzlich dazu 
eingeladen.  
So., 18.10. HL. LUKAS, Evangelist
9:00 Messfeier (Pfarrvikar Ferdinand Mba)
Di., 20.10. Hl. Wendelin
18:30 Messfeier (Pfarrer Sebastian Krems)
Mi., 21.10. Hl. Ursula und Gefährtinnen
16:00 Rosenkranz an der Omersbacher
Mi., 28.10. HL. SIMON UND HL. JUDAS, 
Apostel. 17:00 Rosenkranz an der Omers-
bacher Kapelle  
So., 01.11. ALLERHEILIGEN
10:30 Messfeier mit Ehrung der Mesne-
rin und anschließendem Friedhofsgang 
(Pfarrer Sebastian Krems)

Liebe Eltern unserer Kommunionkinder
2027 - Termin für den 1. Elternabend - 
20 Uhr:
28.10.2026: in Schneppenbach, Pfarrheim, 
Kirchstraße 20 (Zufahrt/Parkplatz via 
Taunusstraße) für Familien aus: Geisel-
bach, Hofstädten, Kleinkahl, Krombach, 
Schneppenbach, Westerngrund

Begegnung mit Christus in der Haus-
kommunion
Menschen, denen aus gesundheitlichen 
Gründen die Kraft oder die Möglichkeit 
fehlt, den Gottesdienst zu besuchen, bie-
ten wir einmal im Monat an, zu ihnen zu 
kommen. Wir geben Ihnen die heilige 
Kommunion und nehmen uns gerne im 
Anschluss die Zeit für ein gemeinsames 
Gespräch. Melden Sie sich hierzu einfach 
im Pfarrbüro an (Nur Neuanmeldungen; 
bisherig gemeldete Besuche bleiben be-

stehen). Wir freuen uns, Sie besuchen 
zu dürfen.
Es besucht Sie in:
Geiselbach u. Hofstädten - Andrea Behl

Seelsorge-Handy: 0160 / 91 74 20 89
(für Notfälle: Krankensalbung, Ster-
bebett, Todesfall, persönliche Krisen)

Pfarrbüro
Ihre Ansprechpartnerinnen in den Pfarr-
büros sind:
Janet Dierks Jacqueline Glaab
Clarissa Jung  Martina Reum
Nina Wagner   Daniela Wombacher
Unser Verwaltungsleiter: Christian Stock
Schulberg 8, 63829 Krombach (Zufahrt 
über Kirchweg), Tel.: 06024/5830
Öffnungszeiten:
Montag:   13.30 - 16.30 Uhr  
Dienstag:   9.00 - 12.00 Uhr        
Mittwoch:   9.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag:    9.00 - 12.00 Uhr
Freitag:      9.00 - 12.00 Uhr
E-Mail:  pastoraler-raum.kahlgrund@
bistum-wuerzburg.de
Homepage: kahlgrund.bistum-wuerz-
burg.de

Gottesdienste in der evang. 
St. Markus-Kirche Schöllkrippen 

Die meisten Gottesdienste werden auch 
als Livestream übertragen. Zu sehen di-
rekt oder innerhalb der folgenden Tage. 
Die passenden Links finden Sie auf un-
serer Homepage www.evangelisch-kahl-
grund.de.
So. 04.10., 10.30 Uhr ökum. Gottesdienst 
im Festzelt Rathausgarten, Schöllkrippen
So. 11.10., 10.00 Uhr Gottesdienst, Live-
stream
So. 18.10., 10.00 Uhr Gottesdienst, Kin-
dergottesdienst, Livestream
So. 25.10., 10.00 Uhr Gottesdienst, Live-
stream
Di. 27.10., 9.30 Uhr ökum. Frauenwort-
gottesdienst
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So. 01.11., 10.00 Uhr Gottesdienst, Live-
stream
So. 08.11., 10.00 Uhr Gottesdienst, Live-
stream

Weitere Veranstaltungen im Gemeinde-
zentrum St. Markus
Jeden Mittwoch 18 Uhr Jugendtreff (in 
den Ferien nach Absprache)
Jeden Donnerstag 10 Uhr Krabbelgrup-
pe „Kleine Racker“ (nicht in den Ferien)
Do. 08.10., 15.00 Uhr Herbstrunde 
Do. 08.10., 18.30 Uhr St. Markus-Chor
Do. 15.10., 18.00 Uhr Teamerkurs 
Mi. 21.10., 15.00 Uhr Markus-Flickwerk
Do. 29.10., 18.30 Uhr St. Markus-Chor
Do. 05.11., 18.30 Uhr St. Markus-Chor
So. 08.11., 18.00 Uhr Herbstkonzert des 
St. Markus-Chors

Ökumenischer Gottesdienst am 
4.10.2026 um 10.30 Uhr 
Herzliche Einladung zum Ökumenischen 
Gottesdienst am 04.10.2026 um 10.30 Uhr 
im Festzelt Rathausgarten zum Herbst-
markt in Schöllkrippen.

„Zeit für uns“ am 11.10.2026 um 18.00 
Uhr in Schimborn mitgestaltet vom St. 
Markus-Chor
Herzliche Einladung zu einem besonde-
ren Abendgottesdienst der kath. Famili-
enseelsorge am 11.10.2026 um 18.00 Uhr 
in der Neuen Kirche in Schimborn. Der 
Gottesdienst steht unter dem Titel „Gott 
sei Dank – Dank sei Gott“ und wird vom 
St. Markus-Chor mitgestaltet.

Herbstkonzert des St. Markus-Chor am 
08.11.2026 um 18.00 Uhr
„Bei dir ist die Quelle des Lebens“: Lie-
der, Musik und Gedanken mit dem Mar-
kuschor
Wie wir Wasserquellen zum Leben brau-
chen, so brauchen wir Quellen, aus de-
nen unsere Seele und unser Geist leben 
können. Das Wort aus Psalm 36 erinnert 
uns daran, dass wir durstige Menschen 
sind. Menschen, die eine verlässliche, nie 
versiegende Quelle brauchen, um den Le-
bensdurst zu stillen.
Instrumentale Überraschungsgäste, hei-
tere aber auch besinnliche Texte und na-
türlich Chorgesang garantieren uns eine 
kurzweilige Stunde.
Im Anschluss gibt es einen fröhlichen 
Gedankenaustausch bei Getränken und 
Knabbereien.  
Der Eintritt ist frei, der Chor freut sich 
über eine Spende für die Kirchenmusik 
in St. Markus. 

Öffnungszeiten des Pfarramtes:
Montag bis Donnerstag von 8.30 Uhr 
bis 11.30 Uhr. In Notfällen und bei seel-
sorgerlichen Anliegen erreichen Sie uns 
selbstverständlich über die bekannten 
Telefonnummern und E-Mail-Adressen. 
Pfarrbüro und Pfarrer Schäfer: Tel. 06024 
/ 9414, Pfr. Kolb: Tel. 0160/6024352,
E-Mail: pfarramt.schoellkrippen@elkb.
de, peter.kolb@elkb.de, thomas.scha-
efer@elkb.de
Homepage: https://www.evangelisch-
kahlgrund.de
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seit 1966

Erledigung sämtlicher Formalitäten

   

. .F.rIcahg ebne sdtiemr mBees tmatteuinn glesvtzotresso rLgieed selbst....

... Ich bestimme mein letztes Lied selbst ...
    Wir sind für Sie da in allen Fragen zur Bestattungsvorsorge.

Pietät Ritter 
seit 1966 

GmbH

Das Bestattungshaus

www.pietaet-ritter.de

.

   

     06023/2039
Rodenbacher Str. 43, 63755 Alzenau

Erd,- Feuer,- See-,

Waldbestattungen... Ich bestimme mein letztes Lied selbst ...

Erd,- Feuer,- See-,
Waldbestattungen
Beerdigungsdienst,
Erdarbeiten und
Überführungen aus 
einer Hand.

... Ich bestimme mein letztes Lied selbst ..

Es ist das Ende - sprach die Raupe,
Es ist der Anfang - sagte der Schmetterling.......
Es ist das Ende - sprach die Raupe,
Es ist der Anfang - sagte der Schmetterling.......

Begleitung auf dem Lebensweg
Deutscher Kinderhospizverein e.V.Deutscher Kinderhospizverein e.V.

www.akhd-aschaffenburg.de

Sie möchten den DKHV e.V. 
ehrenamtlich unterstützen?
Gerne informieren wir Sie 
unverbindlich über ein mögliches 
Engagement!

Ambulanter Kinder- und 
Jugendhospizdienst Aschaffenburg
Goldbacher Str. 39
63739 Aschaffenburg
Tel.: 0 60 21/459 16 77
aschaffenburg@
deutscher-kinderhospizverein.de
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www.akhd-aschaffenburg.de

Sie möchten den DKHV e.V. 
ehrenamtlich unterstützen?
Gerne informieren wir Sie 
unverbindlich über ein mögliches 
Engagement!

Ambulanter Kinder- und 
Jugendhospizdienst Aschaffenburg
Goldbacher Str. 39
63739 Aschaffenburg
Tel.: 0 60 21/459 16 77
aschaffenburg@
deutscher-kinderhospizverein.de

Begleitung auf dem Lebensweg
Deutscher Kinderhospizverein e.V.Deutscher Kinderhospizverein e.V.

www.akhd-aschaffenburg.de

Sie möchten den DKHV e.V. 
ehrenamtlich unterstützen?
Gerne informieren wir Sie 
unverbindlich über ein mögliches 
Engagement!

Ambulanter Kinder- und 
Jugendhospizdienst Aschaffenburg
Goldbacher Str. 39
63739 Aschaffenburg
Tel.: 0 60 21/459 16 77
aschaffenburg@
deutscher-kinderhospizverein.de

Danksagung

Für die vielen Glückwünsche und Geschenke anlässlich meines

85. Geburtstages
möchte ich mich bei allen recht herzlich bedanken.

Omersbach, im August 2026                                                  Hartmut Reißmann
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Flexiblen Fahrer/-in für Schüler– und
Personenbeförderung ab sofort gesucht!!! 
Tel. 0 60 24 - 5 09 85 03 oder 01 75 / 5 42 75 24 

Bahnhofstraße 26 · 63825 Blankenbach
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Heute geh ich aufs Amt!

Deine Verwaltung. 
�������������������������

BÜRGER 
SERVICE 
PORTAL

Du hast gerade keine Zeit, ins Rathaus zu gehen? 
Tu‘s doch, wann‘s Dir passt: Von daheim oder von unterwegs. 
Auch am Wochenende. Und zu jeder Tageszeit. 
Klick Dich einfach ins Amt! 
Auf der Website Deiner Verwaltung. 
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Flughafentransfers

Kurierfahrten 

Krankenfahrten 
aller Art  
auch Serienfahrten

Chemo- & Strahlen- 
therapie · Dialysefahrten
(Die Abrechnung erfolgt  
mit den meisten Kranken- 
kassen direkt über uns)

Mühlweg 13 · 63825 Sommerkahl
www.taxi-kahlgrund.de

FRANZTaxi-Service
Simone

0 60 24 / 635 185

0175/ 590 06 93

info@taxi-kahlgrund.de

Transport bis 8 Personen  

inkl. Gepäck möglich
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Vortrag des  
Pflegestützpunkts
Leistungen verständlich erklärt

Der Pflegestützpunkt des Landkreises Aschaffenburg lädt zu  

einem kostenfreien Informationsvortrag ein. Der Vortrag erläutert  

zum einen die Aufgaben des Pflegestützpunkts, zum anderen die  

wichtigsten Leistungen der Pflegeversicherung und die vorhandenen  

Unterstützungsmöglichkeiten.

  Datum: 8. Oktober 2026

  Uhrzeit: 17:00 – 18:00 Uhr

  Veranstaltungsort:  
Mehrgenerationenhaus  

Am Wickengarten 11, 63826 Geiselbach

  Kosten: kostenfrei

Weitere Informationen:
Landratsamt Aschaffenburg
Pflegestützpunkt 
Tel.: 06021 / 394 6060 oder 
E-Mail: pflegestuetzpunkt@Lra-ab.bayern.de
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GlückstagGGGGGGGGGGGGGGGGllllGlGGlGGlGGlGGlGllGlGGlGlllllllllllllllllüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüccccccccccccckkkckcckcckcckckckckkkkkkkkkkkkkkkkkkkksskskkskkskskskssssssssttttttttttttttttttaaaatattattattattatatataaaaaaaaaaggagagagagggggggggggg
Heute ist dein

Wir freuen uns auf Euer Kommen ! 
„Liederkranz 1910” Omersbach e.V.

am Samstag, dem 24. Oktober 2026  
in der „Alten Schule” Omersbach

ab 18.00 Uhr

4. Spieleabend

In geselliger Runde werden die tollsten, witzigsten  
und raffiniertesten Gesellschaftsspiele gespielt.  
Kommt gerne mit eurer Familie, Freunden oder  
eurem Lieblingsgesellschaftsspiel vorbei und  

habt bei einigen Drinks und Snacks  
einen unterhaltsamen Abend.
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Backfischessen
a m

Sonntag, 04.10.2026 ab 12:00 Uhr 
im Anglerheim in Omersbach

Wir servieren Backfisch mit hausgemachtem
Kartoffelsalat oder Pommes Frites.

Nur mit Vorbestellung bis einschl. Sonntag, 27.09. 2026

bei

Hartmut Reißmann, Omersbach 9234 

Gertrud Eich, Geiselbach 3850

oder   per Mail: ASVOmersbach@aol.com

Wir freuen uns auf Euren Besuch

Angelsportverein 1980

Geiselbach – Omersbach e.V
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Start an der Kapelle mit einem kleinen Wortgottesdienst 
anschl. Laternenumzug bis zum Anglerheim (alter Sportplatz) 

Gemeinsam mit Euch wollen wir den Abend ausklingen lassen

MARTINSUMZUG in Omersbach

 14. November 2026 17.00 Uhr

Einladung

Bitte Tassen, Teller  
und Besteck 
mitbringen!

Auf Euer Kommen freuen sich 
Das Kiga-Team, der Elternbeirat und der Angelsportverein

f
eHeiße und  

kalte Getränke eGroßes 
Lagerfeuer

Gutes Essen

fStockbrotee
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Jubiläumskonzert
WANN: 
    25.10.2026
    16 Uhr
WO: 
    Kirche St. Maria Magdalena
    in Geiselbach

weiterer Konzerttermin:
24.10.2026 - 19 Uhr
Kultur- und Sporthalle Nidderau-Heldenbergen

Als Auftakt zu unserem Jubiläumsjahr 2027
freuen wir uns auf unser Gemein-

schaftskonzert zusammen mit dem Chor
Concordia Eichen und einem ganz

besonderen Stück: The Gospel Mass!

Wir freuen uns auf Euch!

VVK:   13€
AK:      15€
VVK-Stellen: vvk@mvgeiselbach.de
                          Gemeinde Geiselbach
                          bei allen Mitwirkenden
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Zuhause gut versorgt: 

Wir unterstützen Sie mit liebevoller und professioneller Pflege in den
eigenen vier Wänden - von der Körperpflege bis hin zur

Behandlungspflege. 

Unser Ziel ist, dass Sie oder Ihre Angehörigen sich sicher, gut betreut
und rundum wohl fühlen- dort, wo Sie zu Hause sind. 

 
Pflegedienst Eich

Hauptstr. 40  63825 Westerngrund
  06024-6343077

PFLEGEDIENST EICH
Wir sind für Sie da-

Pflege mit Herz im Kahlgrund
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Bekanntmachung	
  

	
  

	
  

	
  

	
  

	
  

	
  

Liebe	
  Mitbürgerinnen	
  und	
  Mitbürger	
  aus	
  Geiselbach	
  und	
  Omersbach,	
  

im	
  Zuge	
  der	
  Erweiterung	
  der	
  Sirenenanlage	
  in	
  Geiselbach	
  sowie	
  des	
  Umbaus	
  der	
  Sirene	
  in	
  
Omersbach	
  auf	
  das	
  neue	
  Warnsystem	
  haben	
  wir	
  uns	
  in	
  Absprache	
  mit	
  unserem	
  
Kreisbrandrat	
  dazu	
  verständigt,	
  die	
  Sirenen	
  in	
  Geiselbach	
  und	
  Omersbach	
  künftig	
  zwischen	
  
22:00	
  Uhr	
  und	
  06:00	
  Uhr	
  nicht	
  mehr	
  regulär	
  auszulösen.	
  

In	
  diesem	
  Zeitraum	
  werden	
  die	
  Sirenen	
  nur	
  noch	
  bei	
  bestimmten	
  Schadens-­‐	
  bzw.	
  
Gefahrenlagen	
  alarmiert,	
  bei	
  denen	
  eine	
  Warnung	
  der	
  Bevölkerung	
  oder	
  eine	
  Alarmierung	
  
der	
  Einsatzkräfte	
  über	
  die	
  Sirene	
  erforderlich	
  ist.	
  

Damit	
  möchten	
  wir	
  insbesondere	
  die	
  Anwohnerinnen	
  und	
  Anwohner	
  während	
  der	
  Nachtzeit	
  
etwas	
  entlasten	
  und	
  gleichzeitig	
  sicherstellen,	
  dass	
  die	
  Sirenen	
  bei	
  wichtigen	
  Ereignissen	
  
weiterhin	
  gezielt	
  eingesetzt	
  werden	
  können.	
  

Die	
  Alarmierung	
  unserer	
  Einsatzkräfte	
  über	
  die	
  Funkmeldeempfänger	
  und	
  die	
  Alarm-­‐App	
  
bleibt	
  selbstverständlich	
  weiterhin	
  uneingeschränkt	
  bestehen.	
  

Wir	
  bedanken	
  uns	
  für	
  Ihr	
  Verständnis.	
  

Jörg	
  Rosshirt	
  

1.Kommandant	
  
Feuerwehr	
  Geiselbach-­‐Omersbach	
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